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AUENWALD
Wichtige
RufnummeRn
Notruf
Rettungsdienst,
Feuerwehr 112
Polizei 110

Polizeiposten
Weissach im Tal 3 52 60

Polizeirevier
Backnang 90 90

Rems-Murr-Klinikum
Winnenden 07195-591-0
Wasser und Gas
(Stadtwerke Backnang)

176-17

Strom (SÜWAG)
07144 / 266 233

Straßenbeleuchtung
50 05-0

Rathaus Unterbrüden,
Lippoldsweilerstr. 15
07191 / 50 05-0
Fax 50 05-50
E-Mail: info@auenwald.de
http://www.auenwald.de

Sprechzeiten
Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag
8.30 - 12.00 Uhr

Dienstag
13.00 - 16.00 Uhr

Mittwoch
07.30 - 13.00 Uhr

Donnerstag
15.30 - 18.30 Uhr

18

Donnerstag, 4. mai 2017
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Die ZehnMannLiveBand
aus dem Rems-Murr-Kreis
wird mit ihren musikalisch
abwechslungsreichen
Sängern für einen
anspruchsvollen
Abend im Schloss Ebersberg
sorgen und Sie von Ihren
Talenten überzeugen.

Donnerstag, 4. Mai 2017
20.00 Uhr

Schloss Ebersberg

Vorverkauf:
Bestellshop Willging, Lippoldsweiler
Nr. 1 am Markt, Unterweissach
Auenwald Apotheke, Unterbrüden
Lebensmittel Pavan, Allmersbach im Tal
Buchhandlung Kreutzmann, Backnang

hrSchloss Ebersberg
(bei Regen Auenwaldhalle Unterbrüden)

Vorverkauf:Bestellshop WillgN

Die ZehnMannLiveBand
aus dem Rems-Murr-Kreis
wird mit ihren musikalisch
bwechslungsreichennger f

Veranstalter: Partnerschaftskomitee und Gemeinde Auenwald

Asterix um Land der Götter

Schon lange sind die unnachgiebigen Gallier den Römern,

allen voran Julius Caesar, ein Dorn im Auge. Da es bislang

nicht möglich war, das gallische zu vertreiben, haben sich

Caesar und seine Berater eine neue Idee einfallen lassen. Sie

errichten eine Luxussiedlung unter dem Namen "Land der

Götter" rund um das Gallierdorf und gliedern sie damit

unfreiwillig in das Römische Imperium ein. Doch mal wieder

haben die Römer die Rechnung ohne Asterix

und Obelix gemacht. Die Gallier wissen

sich auch diesmal zu wehren und

sabotieren die Bauarbeiten.

Animationsspaß für die ganze Familie!
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Mi. 24. Mai 2017

Ein gutes Jahr

Der arrogante Londoner Finanzexperte Max Skinner ist nicht

zuletzt wegen seiner bisweilen wenig ethischen Manöver an

der Börse höchst erfolgreich. Bei einem kurzen Abstecher in

die Provence will er ein von seinem Onkel Harry geerbtes

Weingut abstoßen. Doch das lästige Objekt wird er nicht so

schnell los, dafür sorgen ein ansässiger Weinbauer, eine lokale

Schönheit, ein Mädchen, das sich als Cousine des Onkels

ausgibt, und der Zauber von Südfrankreich, dem Max nach und

nach verfällt. Und so gerät sein Aufenthalt länger und länger.

Hinreißende Weinkomödie über einen Finanzexperten, der

in Südfrankreich ein Weingut erbt, das sein Leben

verändert.
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Open Air / 21.30 Uhr / 5 €

21.30 Uhr: Rathausinnenhof

Findet im Rittersaal Sankt Michael statt!
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Jugend-Musik-Preis 2017
mit hervorragenden Leistungen

Erstmals gemeinsam durch die Gemeinden Auenwald und
Weissach im Tal im Bildungszentrum

Wo die Sprache aufhört, fängt die Musik an. Junge Musikerinnen
und Musiker zeigten am vergangenen Samstag, den 29.04.2017
ihr Können.

Zum ersten Mal fand die interkommunale Veranstaltung der bei-
den Gemeinden statt. Insgesamt ca.10 Solisten, teilweise mit Be-
gleitung, ein Duo und ein Trio präsentierten beim diesjährigen
Jugendmusikpreis im Bize einmal mehr ihr außerordentliches
Können. Bürgermeister Karl Ostfalk zeigte sich bei der Begrüßung
erfreut über die Teilnehmer.

Rückblinkend betrachtete Bürgermeister Ostfalk, dass beim letzten
Mal der Jugendmusikpreis, zumindest für Auenwald gesprochen,
wegen geringer Teilnahme nicht stattfand.
Umso mehr unterstrich Bürgermeister Ostfalk, dass gerade am
Beispiel des Jugendmusikpreises nicht nur der Beginn belohnt
wird, sondern einzig und allein das Durchhalten.

Zwischen 8 und 15 Jahren waren die Künstler, die der sechsköpfi-
gen Jury ihre Musik eindrucksvoll demonstrierten.
Bei ihren Beratungen hatte es das fachkundige Gremium es nicht
leicht, lagen doch manche Leistungen dicht beieinander.

Teilnehmen am Jugendmusikpreis Auenwald wie auch Weissach
im Tal durften Kinder, die entweder in Auenwald oder Weissach
im Tal wohnen, eine Auenwalder oder Weissacher im Tal Schule
besuchen oder Unterricht in einem ortsansässigen Verein erhalten.
Der Wettbewerb findet alle 2 Jahre imWechsel mit der Auenwalder
Kunst- und Kulturwochen „Auenwald creativ“ statt.

Staatssekretär Norbert Barthle
MdB kommt am donnerstag,

04. Mai um 11.00 Uhr
zum Gemeindebesuch
nach Auenwald in die

Ratsscheuer Unterbrüden

die Bevölkerung wird ganz herzlich
zum Gedanken- und Informations-
austausch mit unserem Bundes-
tagsabgeordneten Norbert Barthle
herzlich eingeladen.

Karl Ostfalk
Bürgermeister

In der Jury waren:
Bürgermeister Ostfalk, Bürgermeister Schölzel, Herr Friedrich
Berlin, Herr Raban Hoffmann, Frau Coelle und Herr Schäfer.

Folgende Preise wurden durch die Bürgermeister Ostfalk und
Schölzel vergeben:

Altersgruppe 1 (bis 8 Jahre)
· 2. Preis Jeremia Genthner - C-Flöte

Altersgruppe 2 (9 – 11 Jahre)
· 1. Preis mit Sonderpreis Emely Voth – Violine
· 2. Preis Madita Klensang, Franziska Siebert und

Lavina Eisenblätter – Gruppenspiel Klarinette
· 2. – 3. Preis Gabriel Leon Steinmiller – Akkordeon
· 2. – 3. Preis Daren Sky Schönenborn
· Urkunde Madlen Schönfeld - Violoncello

Altersgruppe 3 (12 – 14 Jahre)
· 1. – 2. Preis Lilia Balsacq - Klavier
· 3. Preis Tabes Fay – Violine
· 3. Preis Noah Genthner – Klavier
· Urkunde Nina Bode und Melvin Dierolf –

Gruppenspiel Klarinette
· Urkunde Leonie Wall - Violine

Altersgruppe 4 (15 – 17 Jahre)
· 1. Preis Judith Ohlmann - Blockflöte

Die Bürgermeister bedankten sich noch bei allen Teilnehmern mit
einem Kinogutschein und gaben viel Mut und Ausdauer für die
weiteren Vorspiele und die kommenden Jugendmusikpreise auf
den Weg.
Auch wurde Dank an die Lehrer, an die Eltern welche zahlreich
anwesend waren und an die Gremien der Gemeinderäte und vor
allem an die Jury ausgesprochen.
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A k t i o n M i t e i n a n d e r 1 8 / 2 0 1 7

J e d e n M o n t a g
T u r n h a l l e H o h n w e i l e r

14.00 Uhr
S e n i o r e n t u r n e n - Turnen, Gymnastik, Tanz...
Ein Angebot des TSV Lippoldsweiler
Ansprechpartnerin: Frau Sartirana-Nutz, Tel. 59173

Jeden zweiten Dienstag,
9 . M a i 2 0 1 7

16.00 Uhr

K e g e l n i n Allmersbach im Tal,
Backnanger Straße 44 (hinter dem Rathaus im Ortskern Allmersbach im Tal)
jeden zweiten Dienstag. Bitte Turnschuhe mitbringen.
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996

Donnerstag,
1 1 . M a i 2 0 1 7

13.30 Uhr

Senioren-Wandergruppe
Unsere nächste Wanderung findet am Donnerstag, 11. Mai 2017 statt. Wir
treffen uns um 13.30 Uhr in der Badstraße. Mit Fahrgemeinschaften fahren
wir nach Steinbach zur Gaststätte Krone und parken dort unser Auto. Nach
der Wanderung ist die Einkehr in der Gaststätte Krone vorgesehen.
Bitte vormerken: Unser diesjähriger Tagesausflug findet am 06. Juli 2017
statt. Wir fahren zum Stuttgarter Flughafen, wo wir bei einer Führung
Einblicke in die Betriebsabläufe erhalten. Anschließend ist die Weiterfahrt in

das Freilichtmuseum Beuren geplant. Hier können Sie bei einem
Rundgang durch das Museumsdorf die schwäbische Pracht und
Sparsamkeit entdecken. Im Landhaus Engelberg legen wir eine
kulinarische Pause ein. Fahrpreis und Führung € 28.--.
Auch Nichtwanderer sind bei diesem Ausflug herzlich willkommen und
können sich anmelden.
Ansprechpartner: Gabriele Holzwarth Tel. 54404, Rudi Schwarz Tel. 52217

Jeden zweiten M i t t w o c h ,
nächster Termin

1 7 . M a i 2 0 1 7
15.00 Uhr

B a s t e l n a c h m i t t a g
im Ev. Gemeindesaal Unterbrüden
Ansprechpartnerin: Frau Eppler, Tel. 54614

Jeden zweiten M i t t w o c h ,
nächster Termin

1 7 . M a i 2 0 1 7
14.00 Uhr

S k a t in der Ratsscheuer Unterbrüden
Wer Lust hat einfach mal vorbeischauen.
Ansprechpartner: Ulrich Venema Tel. 300942

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jüngere Rentnerinnen
und Rentner, auch im Vorruhestand. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und
Ansprechpartnern oder bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bader, Tel. 07191/5005-10 oder bader@auenwald.de. Sollten Sie
eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich bitte spätestens einen Tag davor an die Gemeindeverwaltung,
Frau Kellermann, Tel. 07191/5005-11.

die Übungsstunden in der
Auenwaldhalle

müssen am

donnerstag, 04.05.2017 ab 16.00 Uhr
(bei schlechtem Wetter) u n d

donnerstag, 25.05. ganztägig und

Freitag, 26.05. ganztägig

a u s f a l l e n .
Bitte vormerken!!!! Bitte vormerken!!!!

Aufgrund einer betrieblichen Veranstaltung
ist das Rathaus Unterbrüden am

Mittwoch, 10. Mai 2017

geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Begegnung am Brüdenbach
am 21. Mai 2017

Die Flyer liegen bei den Gemeinden seit dienstag, 18. April 2017,
zu den offiziellen Öffnungszeiten zur Abholung bereit.
In Auenwald: u.a. Zimmer 12 und Zimmer 14
In Weissach im Tal: Bürgerbüro

zwischen

Unterbrüden
Auenwaldhalle

und
Unterweissach

Rathaus

21.Mai 2017

BEGEGNUNG
am Brüdenbach
BEGEGNUNG
am Brüdenbach

10.15 Uhr
ökumenischer
Familen-
Gottesdienst
Missionsschule
Unterweissach

11.30 Uhr
Begrüßung

12 - 16.30 Uhr
Begegnung und
Mitmachaktionen
entlang des
Brüdenbachs

16.30 Uhr
Einweihung des
Friedenspfahls

zwischen 

10.15 Uhr 

zwischen 

BEGEGNUNG
am Brüdenbach
BEGEGNUNGBEGEGNUNGBEGEGNUNG
am Brüdenbacham Brüdenbacham Brüdenbacham Brüdenbach

zwischen 

BEGEGNUNG
am Brüdenbach
BEGEGNUNGBEGEGNUNGBEGEGNUNG
am Brüdenbacham Brüdenbacham Brüdenbach

10.15 Uhr 

Unterweissach

21.

UnterweissachUnterweissach
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Veranstaltungen imMai 2017

Datum Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung

30.04., 16.00 Uhr
01.05., 11.00 Uhr

Maibaumstellen/
Maihocketse

FFW Auenwald,
Abt. Lippoldweiler Ortsmitte Däfern

30.04.,11.30 Uhr
01.05., 11.30 Uhr Maifest

FFW Auenwald,Abt. Brüden/Ebersberg
und Musikverein Oberbrüden Musikerheim Oberbrüden

Donnerstag 04.05.,
20.00 Uhr Schulamtsbigband „SABB“ Kulturkreis Weissacher Tal Schloss Ebersberg
05./06.05., jeweils
20.00 Uhr

Schwäb. Lustspiel der
Theratergruppe Kleinkunstbühne Gruschtelkammer Sängerhalle Oberbrüden

Sonntag, 07.05.,
11.00 Uhr Bayrischer Frühschoppen

FFW Auenwald, Abt.
Brüden/Ebersberg Altes Schulhaus Ebersberg

Montag, 08.05.,
??? Uhr Gemeinderatssitzung Gemeinde Auenwald Ratsscheuer
12. bis 14.05. Schlossfreizeit für Kinder Kath. Kirche Auenwald/Althütte Schloss Ebersberg
Sonntag, 14.05.,
11.00 Uhr Blütenfest

Obst- und Gartenbauverein
Oberbrüden Bolzplatz Oberbrüden

Sonntag,
14.05.,10.00 Uhr

Konfirmation Gruppe
Oberbrüden Evang. Kirchengemeinde Ob./Ub. Peterskirche Oberbrüden

Sonntag, 21.05.,
10.00 Uhr

Konfirmation Gruppe
Unterbrüden Evang. Kirchengemeinde Og./Ub. Peterskirche Oberbrüden

Sonntag, 21.05. Erstkommunion Kath. Kirche Auenwald/Althütte Herz-Jesu-Kirche Ebersberg
Sonntag, 21.05.,
10.15 Uhr

Begegnungen am
Brüdenbach

Naturparkführer / Gemeinde
Auenwald und Weissach

Mittwoch, 24.05.,
ab 18.00 Uhr

Auenwalder Sommernachts
Open Air Kino

Partnerschaftskomitee und
Gemeinde Auenwald

Ratsscheuer /
Rathausinnenhof

Donnerstag, 25.05.,
11.00 Uhr

Vatertagshocketse MC Trailhof Rottmannsberg

Donnerstag, 25.05.,
11.00 Uhr

Vatertagshocketse Team Deluxe Rast- und Spielplatz
Ebersberg

Impressum
Herausgeber:

Gemeindeverwaltung Auenwald
druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt,
Telefon 07033 525-0, Fax 07033 2048,

Anzeigenverkauf:
Telefon 0741 5340-0

rottweil@nussbaum-medien.de,
Verantwortlich für den amtlichen Teil,

alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Karl Ostfalk oder sein Vertreter im Amt

– für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,

71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de,

Internet: www.wdspressevertrieb.de
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag

(an Feiertagen am vorhergehenden Werktag),
mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.

Redaktionsschluss: montags, 15.00 Uhr

JUBILARE

Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag
und wünschen Ihnen alles Gute, vor allem aber Gesundheit!

09.05.2017
Herr Georg Herb, Im Spalier 3, Lippoldsweiler 70 Jahre

10.05.2017
Herr Willi Buermann, Hauffstraße 18, Unterbrüden 85 Jahre

10.05.2017
Herr Manfred Siwinna, Mörikestraße 14, Unterbrüden 75 Jahre

10.05.2017
Frau Heidemarie Knödler, Im Anwänder 7, Oberbrüden 75 Jahre

Alle Jubilare, die nicht veröffentlicht werden wollen, bitte unter der
Telefon Nr.: (07191) 50 05 – 0 im Rathaus Unterbrüden melden!
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Brennholz-Flächenlose Revier Oberbrüden
Am Dienstag, den 09.05.17
werden die Flächenlose im
Revier Oberbrüden versteigert.
Treffpunkt ist um 18.00 Uhr an
der Floßhauhütte.

Die Flächenlose sind in den
abgebildeten Karten
gekennzeichnet und auch im
Wald mit entsprechenden
Nummern markiert.

Bitte verschaffen Sie sich selbst
einen Überblick über die
genaue Lage und Holzmasse
der Lose auf welche Sie bieten
möchten. Es findet kein
gemeinsamer Flächenbegang
statt.

Für reguläre
Brennholzbestellungen und
weitere Fragen, wenden sie sich
bitte an:

Revierleiter Stefan Grätsch
Wiener Straße 12/1
71522 Backnang
07191 58996

AMTLICH
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Einladung

Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Umwelt- und Planungsaus-
schusses am

Montag, den 08. Mai 2017 um 18.30 Uhr
im Sitzungssaal der Ratsscheuer

darf ich Sie recht herzlich einladen.

Tagesordnung
1. Bekanntgaben
2. Bausachen: - Beratung und Beschlussfassung -

a) Verglasung des Balkons, Unterweissacher Straße 11,
Unterbrüden

b) Überdachung eines Reitplatzes auf dem Flst. 148,
Rottmannsberg 8

3. Vergaben: - Beratung und Beschlussfassung -
a) Reparatur des Bauhoffahrzeuges Lindner Unitrac 102
b) Sporthalle Oberbrüden; Sanierung Sportboden
hier: Vergabe der Sportgeräte

4. Verschiedenes

Anschließend findet eine Sitzung des Gemeinderates statt.

Mit freundlichen Grüßen
Karl Ostfalk
Bürgermeister

Einladung

zur nächsten öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am

Montag, den 8. Mai 2017, 19.00 Uhr
im Sitzungssaal der Ratsscheuer

darf ich Sie recht herzlich einladen.

1. Bekanntgaben
2. Sporthalle Oberbrüden Sportbodensanierung

Vergabe der Arbeiten für die Erneuerung des Sportbodens
hier: Beratung und Beschlussfassung

3. Neubau Mehrzweckhalle Hohnweiler
Vergabe der Rohbauarbeiten
hier: Beratung und Beschlussfassung

4. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten Verwal-
tungs-gemeinschaft Backnang - Feststellungsbeschlüsse –
hier: Beratung und Beschlussfassung
a) 34. Änderung, gewerbliche Baufläche „Hofäcker",

Gemeinde Auenwald, Ortsteil Mittelbrüden
b) 39. Änderung, Teilaufhebung „Erweiterung Sportgelände

Fautenhau (Süd)", Gemeinde Aspach, Ortsteil Großaspach
c) 40. Änderung: Aufhebung der Wohnbaufläche „Wannen-

grund" in Weissach im Tal-Unterweissach und Teilaufhe-
bung der Wohnbaufläche „Kuchenwiesenäcker"
in Weissach im Tal-Cottenweiler

5. Städtebauliche Entwürfe für das geplante Wohngebiet
"Hauäcker" in Hohnweiler. Vorstellung der Entwürfe und Aus-
wahl eines Planungsbüros.
hier: Beratung und Beschlussfassung

6. Städtebauliche Entwürfe für das geplante Gewerbegebiet
"Hofäcker" in Mittelbrüden. Vorstellung der Entwürfe und Aus-
wahl eines Planungsbüros.
hier: Beratung und Beschlussfassung

7. 2. Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung des
Sanierungsgebietes Ortskern Oberbrüden
hier: Beratung und Beschlussfassung

8. Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Heslachhof“
Aufstellungsbeschluss und Feststellung des Vorentwurfs sowie
frühzeitige Beteiligung
Hier: Beratung und Beschlussfassung

9. Landschaftserlebnisweg: Vergabe der Möblierung entlang des
s´Äpple
Hier: Beratung und Beschlussfassung

10. Kündigung des Mietvertrages für den Lagerraum im UG des
Gebäudes Hauptstr. 10, Auenwald-Hohnweiler und Auflösung
der heimatgeschichtlichen Sammlung
Hier: Beratung und Beschlussfassung

11. Umbau der Regenüberlaufbecken
Vergabe der Ingenieurleistungen zur Nachrüstung der Fern-
wirktechnik (Maschinen und Elektrotechnische Ausrüstung)
beim Umbau der RÜB 156, RÜB 92, RÜB 150, RÜB 77.1,
RÜB 42b und RÜB 209 RÜB 29, RÜB 127, RÜB 48
Hier: Beratung und Beschlussfassung

12. Verschiedenes

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Mit freundlichen Grüßen
Karl Ostfalk
Bürgermeister

KINDERGÄRTEN

Kindergarten
Brückenweg

Ausflug zur Feuerwehr in Unterbrüden
Trotz Regenwetter machten sich die Vorschulkinder der Kindergär-
ten Brückenweg und Stockrain zusammen am 26.04.2017 auf den
Weg zur Feuerwehr in Unterbrüden.
Sie wurden vom Chef höchstpersönlich und seinem Feuerwehr-
mann Kevin empfangen. Als erstes durften sie im Umkleideraum
eine schwere Feuerwehrjacke anprobieren, danach im Dunkeln
staunend durch die Wärmebildkamera schauen.
Die vielen Knöpfe und Schalter in der Zentrale, sowie das Funk-
gerät, das in Betrieb war, beeindruckte die Kinder sehr. Noch
mehr ins Staunen versetzte vor allem die Jungs, als sie die äußerst
schwere Schneidezange hochheben durften. Daraufhin stellten die
Kinder ihm viele aufgeregte Fragen.

Gleich drei Feuerwehrautos, darunter ein sehr großer neuer Wa-
gen, durfte von den Kindern inspiziert werden. Besonders das Sit-
zen am Lenkrad war sehr begehrt. Andere fuhren auf der Hebebüh-
ne des Wagens mit Kniezittern nach oben.
Mit der sehr lauten Sirene und mit Blaulicht verabschiedeten sich
die Männer von der Feuerwehr bei seinen Gästen, worauf sie mit
großem Applaus und einem herzlichen Dankeschön von allen für
ihr Engagement belohnt wurden.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 06.05.2017 bis Sonntag, 07.05.2017
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger Gesundheitszentrum,
Eingang Stuttgarter Straße (rechts neben der Kreissparkasse)
Karl-Krische-Straße 4, Ärztlicher Notfalldienst Tel: 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst
Kinderärztlicher Notfalldienst: 01806 073614
Zentraler Notfalldienst in den Ambulanzräumen der Kinderkli-
nik im Rems-Murr-Klinikum in Winnenden, Am Jakobsweg 1,
Tel. 07195 59137000 (Voranmeldung nicht erforderlich)

Zahnärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anruf-
beantworter unter Telefon 0711 7877744.

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Rems-Murr-Kreis
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpra-
xis am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße
60, Haus K, 70174 Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag, 16 – 22 Uhr, und an den
WochenendenundFeiertagen von9 – 22Uhr. ZudenübrigenZeiten im
Notfalldienst ist die Notaufnahme der Augenklinik zuständig. Sie errei-
chen den Augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 0180 6 071122.

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr, am Samstag, am
Sonntag und an den Feiertagen unter Telefon 01805 003656.

Apothekendienst
donnerstag, den 04.05.2017
Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstraße 36, Backnang, Tel. 16 70
Freitag, den 05.05.2017
Weissacher Tal Apotheke, Lindenplatz 4, Unterweissach, Tel. 5 12 60
Samstag, den 06.05.2017
Uhland-Apotheke, Uhlandstraße 16, Backnang, Tel. 6 55 77
Sonntag, den 07.05.2017
Sturmfeder-Apotheke, Hauptstraße 47, Oppenweiler, Tel. 4 45 51
Montag, den 08.05.2017
Easy-Apotheke, Im Biegel 16, Backnang, Tel. 9 04 36 30
dienstag, den 09.05.2017
Apotheke St. Ulrich Sulzbach, Backnanger Str. 3,
Sulzbach a. d. Murr, Tel. 0 71 93 / 91 91 91
Mittwoch, den 10.05.2017
Center-Apotheke im Kaufland Backnang, Sulzbacher Straße 201,
Backnang, Tel. 91 15 11 00
Apothekenöffnungszeiten (jeweils von 08:30 bis 08:30 des Folgetages)
Der Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz kostenfreie Rufnummer: 0800 00 22 8 33
Mobilnetz ohne Vorwahl: 22 8 33 (Kosten max. 69 ct/Min)
Homepage: www.aponet.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Groß- und Kleintiere
Samstag, 06.05.2017 bis Sonntag, 07.05.2017
TierarztpraxisKrüger/Assistent, Backnang,Akazienweg48, Tel. 902284
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot), Tel. 070008437668.

diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554Weissach im Tal, GeschäftsführungMartina Zoll
Ambulante Alten- u. Krankenpflege und Hauswirtschaftliche
Versorgung:
für die Bereiche Weissach und Allmersbach
Heike Stadelmann…..…..........................................Telefon 9115-30
für den Bereich Auenwald
Ute Braun………………………..…….......................Telefon 9115-36

Betreuungsgruppen f. Menschen mit Demenz:
Anette Sohn................................................................Telefon 51016
Tagespflege: Susanne Häberle……………..............Telefon 9115-40
Essen auf Rädern: tel. erreichbar von Mo.-Fr. von 9.00 – 10.30 Uhr
Sabine Wörner, Susanne Maier……………..………Telefon 9115-32
Hausnotruf: Birgit Blatt…………............................Telefon 9115-38

Nachbarschaftshilfe der katholischen
Kirchengemeinde
Auenwald-Althütte, Tel.: 5 71 30
Kath. Haus- und Nachbarschaftshilfe Bk, Tel.: 5 69 37
Kath. Familienpflege Rems-Murr, Tel: 07151 / 1 69 31 55 und
0176 / 16 93 15 51; info@familienpflege-rems-murr.de

Pflegebegleitung
Kostenlose Hilfe in schwierigen Lebenslagen, z.B. im Krank-
heits- und Pflegefall, Tel: (0176) 38 62 16 13.
Pflegestützpunkt im Landratsamt Waiblingen mit Altenhilfe-/
und demenzfachberatung
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de
Telefon 07151 501-1657 und -1658

deutsches RotesKreuzKreisverbandRems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile dienste, Backnang, Tel.: 883111
Internet: www.kv-rems-murr.drk.de; E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Info@hospiz-remsmurr.de
Ambulanter Hospizdienst, Tel.: 34 41 94-0
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel.: 34 41 94-0
Begleitung vonKindern und Jugendlichen bei Krankheit, Tod und Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum, Tel.: 3732432
www.kinderhospizdienst.net E-Mail an: info@kinderhospizdienst.net
Stationäres Hospiz Backnang, Tel.: 0 71 91/3 43 33-0
Stationaeres@hospiz-rems-murr.de

„Bürger helfen Bürgern“ in Notfällen
Kontaktadresse: Agenda 21 Gesellschaft, Kultur und Soziales
Rathaus: Frau Yvonne Bader, Tel.: 5005-1, oder Günter Ruff, Tel.: 52848

Ortsseniorenrat:
osr@auenwald.de
Gudrun Hanel, Tel: 53028; Karl-Heinz Pscheidl, Tel: 52565

Arbeitskreis Integration:
info@ak-integration-auenwald.de; Kontaktnummer: 0171 1256606

Schulen
Grundschule Lippoldsweiler, Ammerweg 8 57181 Fax: 301573
Grundschule Unterbrüden, Beaurepairestr. 3 55 30 Fax: 312710
Außenstelle Oberbrüden, Bruckwiesen 20 55 40

Kindergärten
Hohnweiler - Ruitweg 13 5 82 44
Oberbrüden - Steinbacher Str. 13/2 5 46 60
Kleinkindgruppe - Schulweg 14 5 20 48
Unterbrüden - Brückenweg 5 5 91 56
Im Stockrain 22 5 90 54

Jugendarbeit
(ja.auenwald@gmx.de) 01 51 / 57 42 98 10

Bauhof 91 17 37
Hausmeister mobil 01 71 / 5 51 02 56
Wassermeister 01 71 / 9 72 88 89
Bürgermeister Ostfalk
(nach dienstschluss in dringenden Notfällen) 3 68 96 75
Notariat Weissach im Tal II
im Rathaus Unterbrüden 50 05-36, Fax 50 05-37
Sprechzeiten Montag – Freitag 9.00 - 11.00 Uhr

Montag – Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr und tel. Vereinbarung



94. Mai 2017 Nr. 18/2017 MITTEILUNGSBLATT AUENWALd

SCHULEN

Silber für Leon Stark
Nachwuchswissenschaftler aus Allmersbach im Tal gewinnt auf
der International Conference of Young Scientists (ICYS)
Stuttgart: Besser hätte es kaum laufen können: Bei der 24. Inter-
national Conference of Young Scientists (ICYS) holte Leon Stark
vom Bildungszentrum Weissacher Tal vergangene Woche in Stutt-
gart eine Silber-Medaille im Fachbereich Environmental sciences.
Insgesamt wurde das neunköpfige deutsche Team mit jeweils drei
Gold-, Silber-, und Bronze-Medaillen ausgezeichnet. Damit ge-
hörten die zwei Schülerinnen und sieben Schüler vom Schülerfor-
schungslabor Kepler-Seminar in Stuttgart, dem phaenovum in Lör-
rach und dem Schülerforschungszentrum (SFZ) Südwürttemberg
zu den erfolgreichsten Teams des Science-Wettbewerbs.

Deutsches Team mit Leon Stark (2.v.l.)

Im Rahmen der diesjährigen ICYS hatte der 17 jährige Leon Stark
einer internationalen Fachjury in einem englischsprachigen Vor-
trag seine Forschungsarbeit über die Herstellung von sogenannten
Fullerenen, kulgelförmigen Molekülen, vorgestellt. Die Arbeit hatte
er zusammen mit seinem Bruder Yannik am Schülerforschungs-
labor Kepler-Seminar in Stuttgart durchgeführt und sich damit
bereits für den Landeswettbewerb von Jugend forscht qualifiziert.
„Die internationale Auszeichnung ist nach Jugend forscht noch et-
was ganz Besonderes für mich“, sagte Leon Stark nach der Awar-
ding Ceremony. „Das zeigt, dass meine Arbeit auch außerhalb von
Deutschland interessant ist.“
Die jährlich stattfindende Konferenz gastierte in diesem Jahr, nach
2006, zum zweiten Mal in Stuttgart. Insgesamt waren dort 160
Schülerinnen und Schüler aus 26 Ländern in den Fachbereichen
life science, mathematics, enginieering, enviromental sciences,
physics und computer sciences angetreten.

„Schwäbsche Eisenbahne“ international

Für die Organisatoren ist es ein wichtiges Ziel der Konferenz, junge
Menschen über das gemeinsame Interesse an Naturwissenschaf-
ten und Technik vorurteilsfrei zusammenzubringen. Das Konzept
funktioniert. Bei jeder ICYS werden Freundschaften geknüpft, die
auch Jahre später noch bestehen.
Beim traditionellen Cultural Eve präsentieren die Schülerinnen und
Schüler die Kultur ihrer Länder. Die deutschen Gastgeber bewie-
sen in diesem Jahr Humor. Das neunköpfige Team lud die Gäste
dazu ein, gemeinsam zur Musik der „Schwäbschen Eisenbahne“
eine Riesenpolonaise zu tanzen und landete damit einen Kracher.
Am Ende zog ein fast 200 Personen langer, buntgemischter Zug
junger Nachwuchswissenschaftler laut singend durch den Saal.

InfoBox:
Die International Conference of Young Scientists (ICYS) wurde
1994 von einer ungarischen Physikerin und einem weißrussischen
Physiker gegründet.
Die alljährlich stattfindende Konferenz soll die Schüler einerseits
mit wissenschaftlichem Arbeiten vertraut machen, zum anderen
soll sie Freundschaften ermöglichen und einen Einblick in fremde
Kulturen geben.

Kulturkreis Bildungszentrum
Weissacher Tal

Kulturkreis-Lesetreff

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem nächsten Lesetreff
am donnerstag, den 11. Mai um 18 Uhr

in der Ortsbücherei Unterweissach, Friedensstr. 10

Max Bollwage wird uns nach damaskus „entführen“
und uns in das

„Geheimnis des Kalligraphen“
von Rafik Schami entführen.

Rafik Schami wurde 1946 in Damaskus geboren und hat in
Deutschland studiert und promoviert, wo er bis heute lebt.
Er zählt zu den bedeutendsten Autoren deutscher Sprache.
Max Bollwage, selbst Grafiker und exzellenter Kenner der Kal-
ligraphie, lebt in Unterweissach. Er wird uns in die Geschichte
des Damaszener Kalligraphen Hamid Farsi einführen.

Lassen Sie sich in eine fremde Welt mitnehmen,
wir freuen uns auf Sie!

Kontakt: Christa Maier-Johannsen
Tel.: 07191/53020

bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Öffentliche Ausleihe:
Montag 13.00-16.00 Uhr
Dienstag 17.00-20.00 Uhr
Donnerstag 17.00-20.00 Uhr

Während der Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen!
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Backnanger
Jugendmusikschule

Schülerkonzert in Maubach
Das nächste Schülerkonzert der Jugend-
musikschule findet am Sonntag, den
07.05.17, um 17 Uhr in der Mehrzweck-

halle Maubach statt. Schülerinnen und Schüler der Jugendmu-
sik- und Kunstschule präsentieren sich mit Solo-, Ensemble- und
Orchesterbeiträgen. Es treten das Nachwuchsstreichorchester der
JMS und das Jugendorchester des Musikvereins Maubach auf.

Kurzkurs in der Jugendkunstschule
Im Mai findet ein Kurzkurs mit dem Thema Arbeiten mit Stein mit
unserem Dozenten Jo Nagel am 17., 23. und 31.05.2017, jeweils von
15.45 – 17.15 Uhr in der Murrtalschule Oppenweiler (Werkraum)
statt. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Kasten.

die gute Idee!!! - Kindergeburtstag in der Jugendkunstschule
In der Jugendkunstschule Backnang gibt es die wunderbare Ge-
legenheit, einen Kindergeburtstag zu einem besonderen Ereignis
zu machen. Kleine Geburtstagsgesellschaften mit maximal 10
Kindern können hier einen anregenden Nachmittag verbringen!
Erfahrene KunstpädagogInnen machen diese Stunden zu einem
außergewöhnlichen Erlebnis für die Kinder.
Mögliche Veranstaltungsorte sind Backnang und Althütte.
Inhalte und Termine werden individuell abgesprochen und ge-
staltet.
Weitere Informationen und Anmeldungen:
Jugendmusik- und Kunstschule Backnang

die kommenden Veranstaltungen:
So., 07.05.2017 Schülerkonzert Maubach

17 Uhr Mehrzweckhalle Backnang-Maubach
So., 14.05,2017 Gemeindekonzert Allmersbach im Tal

17 Uhr Bürgersaal Allmersbach im Tal
So., 21.05.2017 „Bandhauskonzerte“ –

Musik an zwei Klavieren
Matinee mit Heidrun Brauer und Miklós Vajna
mit Werken von Johann Strauss, George Gersh-
win und Dmitri Schostakowitsch
11 Uhr Konzertsaal Bandhaus Backnang

Informationen und Anmeldungen:

Jugendmusik- und Kunstschule Backnang

Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang

Tel.: 07191-894-460 Fax: 07191-894-460

jugendkunstschule@backnang.de

3 x mittwochs 9-15 J.

Für alle, die Spaß haben mit Werkzeug umzugehen.

Haus / Burg / Schloß

Ein Traumhaus bildhauen mit allem was dazu gehört:

fantasievollen Fenstern, Türmchen, Toren, und Türen.

Mit Säge, Raspel,Hammer und

Meißel werden die Formen in

Porenbeton übertragen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

17.05. / 23.05. / 31.05.2017

jeweils von

15.45 – 17.15 Uhr

Dauer: 3 x 90 Min.

Gebühr: 37 € / Teiln. zuzügl. Mat. 8€

Mitzubringen sind :

Arbeitskleidung / Modellauto o. Skizze und evt. Getränk.

Ort: Murrtalschule Oppenweiler (Werkraum)

Dozent: Jo Nagel

Maria Theresia in ihrer Zeit
Ein Rückblick anlässlich ihres 300. Geburtstags (P101007)
Mo., 15.05.2017 10:00 - 12:15 Uhr Backnanger Bürgerhaus

Mond aus Glas - Lesung mit Christine Spindler
Begleitprogramm Ausstellung Wolfgang Irg (P201206)
Fr., 19.05.2017 19:30 - 21:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG-Raum 3

Schokoladenwerkstatt
Für Kinder von 6-10 Jahren (P307252)
Sa., 20.05.2017 14:30 - 16:00 Uhr
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1-Raum 6

Probleme mit der Schilddrüse - was tun?
Arzt-Patienten-Forum (P300002)
Di., 16.05.2017 19:30 - 21:30 Uhr Backnanger Bürgerhaus

Selbstbehauptung und Selbstverteidigung
Für Mädchen ab 14 Jahren (P300103)
Sa., 20.05.2017 10:00 - 15:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, UG-Raum 14

Excel - Aufbaukurs
Wochenendseminar (P501406)
2-mal ab Sa., 20.05.2017 09:00 - 16:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG-Raum 1

Schulter - Nacken - Kopf Beschwerden (P302220)
Sa., 20.05.2017 10:00 - 13:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, UG-Raum 15

Moodies - Nassfilzen (P213503)
Do., 18.05.2017 19:00 - 22:00 Uhr
Wollerlei, Hügelstr. 17, Auenwald-Unterbrüden

LandArt am Sonntag (P206005)
So., 21.05.2017 09:30 - 14:30 Uhr
Treff: Parkplatz Sportheim Rohrbachtal

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0

www.vhs-backnang.de

FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr
Auenwald

Abt. Brüden-Ebersberg
bitte plant euch für das kommende Fest "bayrischer Frühschoppen"
folgende Termine ein.
Freitag, 05.05.
18:00 - Aufbau am Schulhaus
Sonntag, 07.05.
09:30 - Vorbereitungen und dann Festbeginn um 11:00
Montag, 08.05.
17:30 - Abbau
Bernd Jope, Abteilungskommandant
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Altersabteilung

Grillabend
Nachdem die Maibäume gestellt sind wollen wir am Mittwoch den
10.05.2017 unseren Grillabend je nach Wetter am oder im Gerä-
tehaus in Unterbrüden durchführen.
Wie in den letzten Jahren Grillmaterial selbst mitbringen.Wer seinen
Lieblingssalat oder Nachtisch zum Probieren mitbringen möchte.
Gerne geben wir unser Urteil und kopieren die Rezepte!
Grillmeister Thomas heizt in bekannter Weise für alle den Grill an.
Genügend Getränke für eine gemütliche Runde sind vorhanden.
Wir treffen uns ab 18.00 Uhr am Gerätehaus.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Thomas & Erich

KOMMUNALE
JUGENDARBEIT

Ihr erreicht uns auf Facebook unter Jonas Jugendarbeit Auenwald
und Sarah Jugendarbeit Auenwald, per E-Mail unter
ja.auenwald@gmx.de, ja.auenwald.jonas@gmx.de,
ja.auenwald.sarah@gmx.de und ja.auenwald.eva@gmx.de oder
per Handy unter 0151/57937690 (Jonas Toth) und
0151/57429810 (Sarah Walter).

Telefon- und Kontaktzeiten:
Montag 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
donnerstag 15:00 Uhr - 15:45 Uhr
Freitag 14:00 Uhr - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag
Teenie-Treff (10 - 14 Jahre) 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 19:00 Uhr – 21:00 Uhr

dienstag
Teenietreff in der Sporthalle
Hohnweiler (10 - 14 Jahre)

17:00 Uhr - 19:00 Uhr

Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 19:00 Uhr - 21:00 Uhr
Mittwoch
Teenie-Treff (10 - 14 Jahre) 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 18:00 Uhr – 21:00 Uhr
donnerstag
Teenie-Treff (10- 14 Jahre) 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Freitag Offener Treff (10 - 21 Jahre) 16:00 Uhr - 20:00 Uhr

PARTNERSCHAFT

Partnerschaft
Auenwald - Beaurepaire

Welche Zukunft hat der Maimarkt?

BEAUREPAIRE (kk) In Auenwalds Partnergemeinde Beaurepaire
steht die zukünftige Gestaltung desMaimarkts auf der Tagesordnung.
Der Maimarkt bringt oft nicht die erwarteten Resultate, trotz Ein-
bindung von ehrenamtlichen Helfern, zusätzlichem Spektakel und
Animationen wie dem Kreativ- und Kunstmarkt im Salle Polyvalente.
Viele Fragen stellen sich vor der Fortführung in diesem Jahr und
den folgenden Jahren.

Soll er auf einen anderen Termin verschoben werden?
Soll er weiterhin auf dem Parkplatz auf dem Salle Polyvalente
durchgeführt werden oder durch eine Aktion im Stadtzentrum er-
gänzt werden?
Über mögliche Veränderungen wird man in Bälde etwas erfahren.

KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde
Lippoldsweiler

Evang. Pfarramt Lippoldsweiler
Ammerweg 3, 71549 Auenwald-Hohnweiler
Ansprechpartner im Pfarramt:
Pfarrerin Dinda: Tel. 52098, Fax: 318375
Pfarramtssekretärin Frau Rieger:
Di., 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Do., 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
E-Mail-Adresse: Evang.Pfarramt.Lippoldsweiler@arcor.de
Mesnerin: Frau Inge Maiterth, Tel. 300740
Frauenfrühstück: Frau Reutter, Tel. 54605, und
Frau Tyburzy, Tel. 53977
Krabbelgruppe: Frau Sarah Lück, Tel. 3677714

Vorschau: Frauenfrühstück am 17. Mai 2017 um
08.45 Uhr im Ev. Gemeindehaus Hohnweiler. Thema:
Miteinander reden. Referentin: Frau Anne Hettinger.

Evangelisches Pfarramt Oberbrüden-Unterbrüden
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald-Oberbrüden
Internet: www.evkirche-brueden.de

Pfarrer Bernhard Körner
Telefon: 07191.53157, Fax 310225
Mail: bernhard.koerner@elkw.de

Pfarramtssekretärin Angelika Schick
Telefon: 07191.341115 Fax: 310225
Mail: pfarramt.oberbrueden-unterbrueden@elkw.de
Das Pfarramt ist dienstags von 14 Uhr bis 16 Uhr, mittwochs und
donnerstags von 08.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt.

Mesnerin Unterbrüden Birgit Knödler, Telefon: 07191.318979
Mesnerin Oberbrüden Petra Seibert, Telefon: 07191.58035

Freitag, 05. Mai 2017
20.00 Uhr Hauskreis bei Fam. Scheunemann, Nelkenweg 10
20.00 Uhr Hauskreis Bäßler

Wochenspruch: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur;
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. (2. Korinther 5, 17)

Gottesdienste:
09.00 Uhr Gottesdienst in der Peterskirche in Oberbrüden
(Pfr. Wilborn)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche in Unterbrüden
(Pfr. Wilborn)

Kommt zur Kinderkirche!
10.00 Uhr in der Kreuzkirche in Unterbrüden, UG
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Montag, 08. Mai 2017
14.30 Uhr Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus
15.00 Uhr Konfi3 in der Peterskirche in Oberbrüden
17.30 Uhr Gemischte Jungschar (Vorschule bis 2. Klasse)
im Gemeindehaus
18.00 Uhr Bubenjungschar (3. bis 7. Klasse) im Gemeindehaus
18.30 Uhr CVJM-Sportgruppe (Volleyball) in der Auenwaldhalle
20.00 Uhr Offener Gebetstreff im Gemeindehaus (CVJM)

dienstag, 09. Mai 2017
14.30 Uhr 60plus-Treff „Zeit der Begegnung“ im Gemeindehaus
in Oberbrüden, Thema: „Friedrich Hiller – der Liederpfarrer“ mit
Edda Scheunemann
18.00 Uhr Mädchenjungschar (3. bis 7. Klasse) im Gemeindehaus
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kreuzkirche

Mittwoch, 10. Mai 2017
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht der Gruppe Oberbrüden
im Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht der Gruppe Unterbrüden in der
Kreuzkirche
15.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
17:00 Uhr Jungbläsergruppe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus Oberbrüden
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche Unterbrüden
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
in Oberbrüden

donnerstag, 11. Mai 2017
09.30 Uhr Spielgruppe „Miniwichtel“ im Gemeindehaus
in Oberbrüden
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Hehr, Gartenstr. 5

Vorankündigung – Konfirmationen
Am 14. Mai und am 21. Mai werden insgesamt 25 Mädchen und
Jungen in der Peterskirche in Oberbrüden konfirmiert.
Beide Konfirmationen beginnen um 10 Uhr.

Neuer Kirchenwein ist
eingetroffen!
Intensive Fruchtaromen und eine harmonische Süße stehen für
diesen eleganten kräftigen Rotwein der Edition Brüden.
Einzelpreis 0,75l Flasche für 6,90 €, Karton (6 Flaschen) für 40,00 €.
Zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros kann der Wein bei Frau
Schick dienstags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittwochs und don-
nerstags von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr erworben werden.
Der Gesamterlös ist für die Arbeit der Evang. Kirchengemeinde
Oberbrüden

Katholische Kirchengemeinde
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 07191 52878, Fax: 07191 310099

Öffnungszeiten: Mo. 15:00-18:00 Uhr und Do. und Fr. 9:00-12:00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Birgit Ceh
E-Mail: pfarrbuero.ebersberg@kswt.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Weissach im Tal, Tel. 07191 342943
E-Mail: pfarrer.mueller@kswt.de
Pastoralreferent: Thomas Blazek, Tel.: 07191 914756
E-Mail: pastref.blazek@kswt.de
Kirchenpflege: Maria Seiffert
E-Mail: kirchenpflege.weissach@kswt.de

Einrichtung der Gemeinde:
Nachbarschaftshilfe der katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung: Frau Datphäus-Strohmaier,
Tel.: 07191 57130, Fax: 07191 899980

Gottesdienste:
donnerstag, 04. Mai – Florian und Hl. Märtyrer von Lorch
08.00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier,

anschließend Frühstück
Samstag, 06. Mai
19.00 Uhr Althütte Eucharistiefeier am Vorabend
19.00 Uhr Allmersbach Wortgottesfeier mit Kommunion

am Vorabend
Sonntag, 07. Mai – 4. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier
10.30 Uhr Unterweissach Feier der Erstkommunion
18.00 Uhr Ebersberg

Lourdesgrotte
Maiandacht (bei schlechtem
Wetter in der Kirche)

Mittwoch, 10. Mai
18.00 Uhr (!) Unterweissach Dankgottesdienst der Erstkommu-

nionkinder (Eucharistiefeier)

donnerstag, 11. Mai
08.00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier,

anschließend Frühstück

Samstag, 13. Mai
19.00 Uhr Althütte Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 14. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Ebersberg Familiengottesdienst zur

Schlossfreizeit (Eucharistiefeie)
10.30 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier
11.45 Uhr Allmersbach Taufe von Mia Bubeck aus

Allmersbach i. Tal
18.00 Uhr Ebersberg

Lourdesgrotte
Maiandacht (bei schlechtem
Wetter in der Kirche)

Aus dem Gemeindeleben
Erstkommunionfeier am Sonntag, den 7. Mai 2017
in Unterweissach
In den vergangenenWochen haben sich 32 Kinder unserer Seelsorge-
einheit auf ihre Erstkommunion vorbereitet. Die Kinder der Kirchen-
gemeinde Weissach i. Tal/Allmersbach i. Tal feiern die Erstkommu-
nion am Sonntag, 7. Mai 2017, um 10.30 Uhr in der Kirche Zur Hlst.
Dreifaltigkeit in Unterweissach. Hierzu sind alle herzlich eingeladen.
Die Erstkommunion feiern in diesem Jahr:
Die Kinder aus Weissach i. Tal: Justin Aucello, Laura Carolina Cu-
ria, Jill Sarah Hassler, Nils Herziger, Annica Herziger, Felix Noll,
Antonio Parrotta, Anna Pethö, Joao Pires, Lara-Sophie Sequeira,
Carlotta Schröder, Olivia Wojda, Arina Zwetzig, Nele Zwißler
Die Kinder aus Allmersbach i. Tal: Lionel Abbo, Fleur Fritz,
Tom Gerlich, Evan Sean Gründinger, Melina Kontonatsis, Liv Laub,
Pierre Matteo Trabelsi

Angebot der Krankenkommunion/Hauskommunion
Gerne sind wir bereit, kranke oder gebrechliche Menschen unserer
Gemeinde zu besuchen und ihnen in einer kleinen häuslichen Feier
die Krankenkommunion zu spenden. Sollten Sie für sich oder ei-
nen Angehörigen die Krankenkommunion wünschen und werden
bisher noch nicht regelmäßig besucht, melden Sie sich bitte im
Pfarramt (Tel. 07191/52878)
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Wünschen Sie für sich oder einen Angehörigen das Sakrament
der Krankensalbung, wenden Sie sich bitte direkt an Pfr. Müller
(Tel. 07191/342943).

Der Haushaltsplan der Katholischen Kirchengemeinde und Kirchen-
pflege Auenwald-Ebersberg für die Jahre 2017 und 2018 mit Jahres-
rechnung 2015 liegt in der Zeit von 24.4. – 5.5.2017 zu den üblichen
Öffnungszeiten im Pfarrbüro Ebersberg zur Einsichtnahme aus.

Bitte beachten Sie in der Woche von 8.5. – 12.5. die geänderten
Öffnungszeiten in unserem Pfarrbüro Ebersberg:
di. 15.00 – 18.00 Uhr sowie Mi. und Fr. 9.00 – 16.00 Uhr

Neuapostolische Kirchengemeinden
www.nak-backnang.de

Gottesdienste in

Auenwald-Lippoldsweiler
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler

und

Auenwald-Unterbrüden
Lippoldsweiler Straße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

Samstag, 06. Mai
11.00 - 13.00Uhr Probe Kinderchor und Kinderorchester in Backnang

Sonntag, 07. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst
10.30 Uhr Kindertag in HN-Langenbrettach "Küfnerhof"

Montag, 08. Mai
19.30 Uhr Jugendstunde in Lippoldsweiler

Mittwoch, 10. Mai
20.00 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler

donnerstag, 11. Mai
20.00 Uhr Gottesdienst in Unterbrüden

Evangelisch-methodistische
Kirche Weissach im Tal

- Schillerstraße 9 - 71554 Weissach im Tal
Pastor Reinhard Wick, Tel. 07191 310250

Wochenspruch: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur;
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. 2. Korinther 5, 17

So 7. Mai 10:00 Gottesdienst und Sonntagsschule,
Predigt Pastor i.R. Dietmar Prietz

15:00 Kirchentreff am Sonntag

Mo 8. Mai 19:00 Meditation in der Stille
19:30 Gebetskreis
20:00 Taizégebet

Di 9. Mai 09:30 Zwergenkinder

Mi 10. Mai 20:00 Posaunenchor

Do 11. Mai 15:00 Frauenkreis

VEREINE

Auenwalder
Jugendfußball

Jugendspiele am Wochenende

Samstag, 6.Mai 2017

C-Junioren
SGM Rottal - SGM Auenwald
Spielbeginn: 15.15 Uhr

D1-Junioren
SGM NEW - SGM Auenwald
Spielbeginn: 14.00 Uhr

D2-Junioren
SGM Juniorteam Berglen - SGM Auenwald
Spielbeginn: 12.45 Uhr

E1-Junioren
SDM Auenwald - SV Kaisersbach
Spielbeginn: 13.00 Uhr

E2-Junioren
SGM Auenwald - TV Weiler/Rems
Spielbeginn: 12.00 Uhr

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung
Ihrer Textbeiträge.
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Turn- und Sportverein
Oberbrüden e.V.

Abteilung Fußball

Abteilungsversammlung Fußball

donnerstag 18.05.2017
Am Donnerstag den 18.05.2017 um 19:00 Uhr, findet im TSV Ver-
einsheim die diesjährige Abteilungsversammlung statt. Hierzu sind
alle Mitglieder der Fußballabteilung recht herzlich eingeladen.

Agenda

- Begrüßung

- Berichte der Jugend, Mädchen, Aktiven

- Neuwahlen (Abteilungsleiter, Abteilungskassier)

- Anträge

- Sonstiges

Anträge jeglicher Art müssen bis spätestens 15.05.2017 in schriftli-
cher Form bei der Abteilungsleitung eingegangen sein.

Gez.
Stefan Schaffroth
Abteilungsleiter Fußball

Turn- und Sportverein
Lippoldsweiler e.V.

Abteilung Fußball

E-Junioren Kreisstaffel 06
SGM Sulzbach/Murr I - SGM Auenwald I 2:8 (1:3)
Am Samstag, 29.04.2017 gastierten die E1-Junioren der SGM Au-
enwald bei der SGM Sulzbach/Murr.
Nach einer sehr guten spielerischen und kämpferischen Leistung
bezwangen unsere Jungs den über weite Strecken chancenlose
Gastgeber mit 2:8.
Mit 6 Punkten und einem Torverhältnis von 15:8 Toren übernah-
men das TEAM die Tabellenführung der Kreisstaffel 06.
Top Leistung ! Weiter Jungs – immer weiter !!
Es spielten: Daniel (TS), David (1), Fynn, André, Robin (2),
Tristan© (4), Raphael (1), Karam und Lucas

Abt. Tennis

D E U T S C H L A N D
Eine Aktion des DTB und seiner Landesverbände www.deutschlandspielttennis.de

S P I E LT T E N N I S !

Besuchen Sie unseren Tag der offenen Tür!
Am 6.5.2017
Tennisabteilung TSV Lippoldsweiler,
Am Asang 15, 71549 Auenwald/Hohnweiler
Interesse und Lust Tennis zu spielen? Wir freuen uns auf Sie! Bringen Sie Ihre Freunde mit!
Von 14.00 bis 18.00 Uhr sind nicht nur die Türen, sondern auch die Tennisplätze für alle
Interessierten geöffnet! Lernen Sie Trainer und Vereinsmitglieder kennen und lassen Sie sich von
unserem Angebot begeistern!
Weitere Informationen unter www.tsv-lippoldsweiler.de, Abteilung Tennis oder Tel. 07191/58822

Besuchen Sie unseren Tag der offenen Tür!

Am 6.5.2017
Tennisabteilung TSV Lippoldsweiler,
Am Asang 15, 71549 Auenwald/Hohnweiler
Interesse und Lust Tennis zu spielen? Wir freuen uns auf Sie! Bringen Sie Ihre Freunde mit!
Von 14.00 bis 18.00 Uhr sind nicht nur die Türen, sondern auch die Tennisplätze für alle
Interessierten geöffnet! Lernen Sie Trainer und Vereinsmitglieder kennen und lassen Sie sich von
unserem Angebot begeistern!
Weitere Informationen unter www.tsv-lippoldsweiler.de, Abteilung Tennis oder Tel. 07191/58822

Liebe Mitglieder, Sportsfreunde und Tennisinteressierte
Wir laden Sie alle ganz herzlich auf unsere Tennisanlage Am Asang
15 zur Saisoneröffnung ein.
Nachdem in den letztenWochen viele fleißige Hände wieder tätig wa-
ren sind unsere Plätze und Tennishäusle vomWinterschlaf erwacht.
Am Samstag, 6.5.2017 ab 14.00 Uhr sind nicht nur die Türen, son-
dern auch die Tennisplätze für jedermann geöffnet.
Alle Tennisinteressierten und Mitglieder sind hierzu
herzlich eingeladen die ersten Filzbälle 2017 über die
Netze zu spielen.
Die Tennisabteilung bietet allen Besucher reichlich
Infos rund um das Tennisspielen in der Tennisabtei-
lung des TSV Lippoldsweiler.
Für das leibliche Wohl bieten wir Speisen und Getränke, sowie Kaf-
fee und selbstgebackene Kuchen.
Weitere Infos auch auf unserer Homepage: tsv-lippoldsweiler.de
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Heimatverein
Weissacher Tal e.V.

der Pfälzer

Bernd Hecktor kommt mit seinem
Programm:"Jooh kumm, dass lossen
mer" am Sonntag, 7. Mai 2017 um
17 Uhr ins Bauern- und Heimatmuse-
um Unterweissach.
Das Museum in Unterweissach ist ab
14 Uhr für alle Besucher geöffnet,
man kann sich also vor der Lesung
über das Leben in einem Bauernhaus
vor ca. 100 Jahren informieren, sich die
vielen Stücke aus dem früheren Alltag
im Ausstellungsbereich erklären lassen
und auch vorher schon einen Blick in

den Vorstellungsbereich im Oberling der Scheune werfen.
Das duo Schwarz und Schwarz beschwingt die Lesung mit Gitar-
re und Akkordeon musikalisch.
Hecktor, gebürtiger Pfälzer und seit vielen Jahren aktiv und wohn-
haft in Unterweissach, stellt zunächst seine kürzlich herausgege-
bene CD "Dass lossen mer - Schbrich unn Gschichde vunn Häsch-
de unn de Palz" vor.
In einem zweiten Teil gibt er Einblick in sein neues Schaffen.
Hauptsprache ist pälzisch (mit Übersetzungshilfen), Nebenspra-
che: hochdeutsch.
Was ist Heimat und wo ist sie? Ist bei alla guud alles gut? Und was
heißt eigentlich Jooh, kumm? Und warum stieren so viele ausdau-
ernd auf ihr Smartphone? Wieso ist es möglich, sich scheiden zu
lassen, aber sein FCK-Fantum nicht aufgeben zu können? Warum
jagt der Mensch immer mehr und immer größeren Gütern nach?
Warum haben viele Menschen wenig und wenige so viel? Und was
hat das alles mit der Pfalz zu tun? Und wo sind die Pfälzer über-
haupt? Was sind das für Typen? Und wie babblen se? Unn wass
esch eijendlich oarich oarm?
Eine interessante Mischung also, garniert mit Naturbeschreibun-
gen auch aus dem Schwäbischen Wald, einemWeissach Tatort und
z.T. deftigen Ausdrücken.
Der Heimatverein Weissacher Tal lädt zu der Veranstaltung ein.
Der Eintritt ist frei, Spenden für die Arbeit des Heimatvereins sind
gerne gesehen.

Kleintierzüchterverein
Weissacher Tal e.V.

Einladung zur Monatsversammlung
am Samstag den 06. Mai 2017. Die Versammlung beginnt um
20 Uhr unten im Ausstellungsraum.
Bitte um zahlreiches Erscheinen.

LandFrauenverein
Auenwald

Lehrpfadführung zum Feuchtgebiet Lehmgrube Weissach im Tal
Zu unserer Führung zum Biotop Lehmgrube unter fachlicher
Führung treffen wir uns am Mittwoch, den 10. Mai 2017 um
14.00 Uhr an der Auenwaldhalle.
Von dort laufen wir gemeinsam inRichtung Dresselhof direkt zur
Lehmgrube. (Anfahrt mit PKW möglich). Familienmitglieder und
Gäste sind herzlich willkommen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Info bei S. Hönnige Tel. 59109

Obst- und Gartenbauverein
Lippoldsweiler

Frühjahrswanderung am 7. Mai
Wir bilden Fahrgemeinschaften und treffen und am Parkplatz
Asang in Hohnweiler.
Abfahrt 9.30 Uhr nach Hausen bei Oberrot. Wir parken beim Bür-
gerstüble an der Hauptstraße.
Nach unserer Wanderung werden wir dort einkehren und zu Mit-
tag essen.
Unsere Experten haben eine schöne Strecke vorgewandert, lassen
Sie sich überraschen.
Zu dieser Frühjahrswanderung laden wir alle Wanderlustigen ein,
auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Blütenfest des OGV Oberbrüden am 14. Mai 2017
Unser Nachbarverein in Oberbrüden feiert am Sonntag, 14. Mai
2017 wieder sein traditionelles Blütenfest auf dem Platz beim Mu-
sikheim mit Bewirtung ab 11.30 Uhr, Mittagstisch mit Steak, Roter
und Curry-Wurst, hausgemachtem Kartoffelsalat, Pommes frites.
Kaffee und Kuchen
Blumentombola mit schönen Pflanzengewinnen.
Jede Mutter erhält zwischen 13 und 17 Uhr einen Blumengruß.
Hiermit laden wir unsereMitglieder zumBesuch des Blütenfestes ein.

Obst- und Gartenbauverein
Oberbrüden e.V.

Am Sonntag, 14. Mai 2017
in Oberbrüden auf dem Platz beim Musikheim

Bewirtung ab 11.30 Uhr

Mittagstisch mit Steak, Rote und Curry-Wurst
hausgemachter Kartoffelsalat, Pommes Frites

Kaffee und Kuchen

Blumentombola mit schönen Pflanzengewinnen
Jede Mutter erhält zwischen 13 und 17 Uhr einen Blumengruß des

Vereins

Auf Ihren Besuch freut sich der Obst- und
Gartenbauverein Oberbrüden e. V.

Weitere Termine für das Blütenfest 2017
Wie schon angekündigt, findet unser diesjähriges Blütenfest am
Muttertag, Sonntag, 14. Mai statt. Das Blütenfest ist jedes Jahr er-
neut eine Herausforderung, die der Verein nur durch eine gemein-
same Kraftanstrengung und mit der Unterstützung von zahlreichen
Helfern meistern kann. Im Folgenden die nächsten Termine:
• Mit dem Aufbau des Festzelts beginnen wir am Donnerstag,
11. Mai um 15 Uhr
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• Zur Einrichtung des Festzelts (Bestuhlung, Schmücken, Aufbau
Theke, Grills usw.) treffen wir uns am Samstag 13. Mai um 9 Uhr

Dann möchten wir daran erinnern, dass eine gut bestückte Kuch-
entheke seit vielen Jahren zum Erfolg des Blütenfests beiträgt. Wer
also Zeit und Lust hat, darf gerne einen Kuchen backen und kann
diesen am So. 14. Mai ab 11 Uhr im Festzelt abgeben.
Schon an dieser Stelle ein Dankeschön für jegliche Unterstützung!
Der Vorstand

Posauenchor
Oberbrüden

60 Jahre Posaunenchor Oberbrüden: Mitbegründer und
einziger noch heute aktiver Bläser: Erich Wahlenmaier
Goldene Ehrennadel des Weltbundes CVJM für 60 Jahre Bläserdienst
Auenwald-Oberbrüden (-ru-). Am letzten April-Sonn(en)-Tag feier-
te der Posaunenchor Oberbrüden (PCOB) sein 60-jähriges Jubilä-
um in der Peterskirche zu Oberbrüden. Sein Mitbegründer und seit
1957 einziger noch heute aktiver Bläser Erich Wahlenmaier wurde
im Rahmen eines würdevollen Bläsergottesdienstes geehrt. Aber
der Reihe nach.
Schon mit dem schönen Vorspiel „Tut mir auf die schöne Pforte“
zeigte der PCOB unter der Leitung von Heike Brand eine Dar-
bietung auf hohem künstlerischem Niveau. Nach der Begrüßung
durch Pfarrer Bernhard Körner wurde mit Vor- und Nachspiel das
altehrwürdige Paul-Gerhard-Lied „Die Güldne Sonne“ gesungen.
Dem Psalm 23 folgte das fetzig vorgetragene Swingstück „Swit-
ching Music“ von Matthias Nagel, wobei Werner Bäßler in der
Trompeten-Solo-Oberstimme brillierte. Nach dem Gemeindelied
„Lobet den Herren alle“ hielt Pfarrer Körner eine tiefgreifende Pre-
digt über den „guten Hirten“ in drei Teilen, die durch die Musik-
stücke „Ich will Dir danken“ nach der melancholischen Melodie
aus „Peer Gynt“ von Edward Grieg, wobei Tim Schönemann sehr
einfühlsam am Schlagzeug begleitete, der zauberhaften „Dankmu-
sik“ von Friedrich Veil und „Come Along“ von Michael Schütz um-
rahmt wurden. Anschließend wurden Christel Kreuzer (Trompete)
für 15 Jahre Bläserdienst und Sascha Bauer (Tuba) für 25 Jahre
Bläserdienst von Bezirksposaunenwart und Fachausschussvorsit-
zendem „Posaunen“ im Evangelischen Jugendwerk Württemberg
Markus Schick mit Urkunden geehrt. Eine besondere Ehrung mit
der goldenen Ehrennadel des Weltbundes des CVJM für 60 Jahre
Bläserdienst erfuhr Erich Wahlenmaier (Flügelhorn) durch Landes-
referent „Posaunenarbeit“ des Evangelischen Jugendwerks Würt-
temberg ejw Albrecht Schuler.
Beide Redner, die auch als Gastbläser mitwirkten, würdigten
den ehrenamtlichen Einsatz der Bläser, die doch sehr viel Zeit
aufwenden für die wöchentlichen und bei besonderen Anlässen
zusätzlichen Proben, für die musikalische Untermalung von Got-
tesdiensten, insbesondere Gottesdienste im Grünen, für das weih-
nachtliche Kurrente-Blasen, bei Konfirmationen wird geblasen, bei
Beerdigungen, bei Geburtstagsständchen, Kirchweihen, Gemein-
defesten, an Totensonntag und Volkstrauertag. Und nicht nur bei
der Wald-Weihnachtsfeier auf dem Zwiebelberg wird die frohe
christliche Botschaft musikalisch übermittelt, wobei die Freude
des Musizierens auch bei den wöchentlichen Chorprobestunden
manche Strapazen überwiegt.
Ab und an gibt und gab es auch ein Konzert zusammen mit dem
Ökumenischen Kirchenchor Auenwald/Althütte oder mit benach-
barten Posaunenchören und mit dem Evangelischen Jugendwerk.
So ist der PCOB eine feste Größe im gesellschaftlichen Leben von
Auenwald. Heike Brand bedankte sich bei Pfarrer Körner, dem Kir-
chengemeinderat und dem ejw für die Unterstützung des PCOB
und stellte den von Alfred Brand und Thomas Haack betreuten
sechsköpfigen Bläsernachwuchs vor, der vielleicht schon beim Blä-
sergottesdienst 2018 mitwirken könnte, wie sie meinte.

Die gemeinsamen Lieder „Der Herr ist gut“ und „Großer Gott, wir lo-
ben Dich“ umrahmten mit Vorspielen das Vater Unser, und nach dem
Segen schloss der Gottesdienst mit dem stark in Stakkato gehaltenen
israelischen Stück „Ose shalom bimromav“ (Der Frieden gibt…).
Der anschließende Ständerling vor der Peterskirche genoss die
letzte wärmende Aprilsonne in vollen Zügen bei guter Kommuni-
kation, danach gab es die Möglichkeit, anstatt der kalten Küche zu
Hause, sich im Gemeindehaus von den beiden Küchenchefs Carlos
und Gerald Ocker beim Gemischten Braten und Spätzle mit Soße
verwöhnen zu lassen. Bei guter Unterhaltung und Austausch von
Informationen ließ man es sich wohl ergehen, wobei mit Kaffee
und Kuchen und zwischenzeitlichen weiteren Ehrungen verdienter
Mitglieder und Unterstützer des PCOB der Jubiläumsfesttag wie im
Fluge verging. Alles in allem ein schönes Jubelfamilienfest.
Günter Ruff.

Pfarrer Bernhard Körner, Heike Brand, Günter Ruff, Alfred Brand,
Thomas Haack, Erich Wahlenmaier und Christel Kreuzer.

Tanzsportzentrum
Weissacher Tal e.V.

Schnuppertraining

Bild: shutterstock.com

Neue Saison, neue Musik, neue
Choreographie. Nachdem un-
sere beiden Mannschaften die
letzte Saison erfolgreich abge-
schlossen haben, geht es nun
mit viel Elan an die Vorberei-
tung für die neue Saison. Diese
wird dann mit einer neuen Cho-
reographie sowie neuer Musik
durchgeführt. Das besondere
am TSZW ist, dass wir einer der
wenigen Vereine sind, welche
die Musik komplett selbst zu-
sammenstellen. Das Erstellen
der Musik ist eine sehr zeitin-
tensive Angelegenheit und dau-
ert im Schnitt von der ersten
Idee bis zur endgültigen Fertig-

stellung ca. 2 Jahre.
Wenn Du Lust hast in der neuen Saison mitzutanzen, ist jetzt genau
der richtige Zeitpunkt einzusteigen. Trainingszeiten können unter
www.TSZW.de eingesehen werden.
Des Weiteren bieten wir zusätzlich ein Schnuppertraining speziell
für Anfänger an. Hierfür sind keine Vorkenntnisse notwendig. Das
Schnuppertraining findet am 4. Mai von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
in der Auenwaldhalle in Unterbrüden statt.
Auch unser "Nachwuchs", auf den wir besonders stolz sind, trai-
niert auf eine neue Choreographie und Musik. Trainiert wird jeden
donnerstag ab 17.45 Uhr in der Gemeindehalle in Weissach im
Tal. Im wöchentlich wechselnden Rhythmus werden Tanzschritte
oder die Choreografie gelernt. Unsere jungen Tänzer sind zwi-
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schen 9 und 12 Jahre alt. Wir freuen uns über jeden neuen Tänzer
der bei uns gerne mittanzen möchte. Einfach bei einem der nächs-
ten Trainings reinschauen, mitmachen und Spaß haben.

unsere "next generation"

Tanzabend in Auenwald
Alle Tanzbegeisterten und Tanzfreunde möchten wir erinnern, dass
am 29. April 2017 der nächste Tanzabend von 20.00 Uhr bis 22.30
Uhr in der Auenwaldhalle, stattfindet. Wir würden uns freuen,
wenn wieder so viele Paare wie beim letzten Mal, mit uns den ge-
selligen Abend bei Musik und Tanz, verbringen. Wie in der Vergan-
genheit auch, ist diese Veranstaltung kostenlos und unverbindlich.
Die weiteren Termine für dieses Jahr sind:
17.06. / 22.07. / 28.10. / 18.11.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Sozialverband VdK
Weissacher Tal

Zwei große VdK-Gesundheitsveranstaltungen im Mai 2017
Gleich zwei große VdK-Gesundheitsveranstaltungen gibt es im
Mai 2017, zu denen alle interessierten Bürger eingeladen sind: Am
13./14. Mai (10 bis 18 Uhr) in und um die Stadthalle Grünsfeld
(Main-Tauber-Kreis) und am 19. Mai (13.30 bis 18 Uhr) im Kursaal
Bad Cannstatt (Stuttgart). Die Besucher erwartet jeweils ein buntes
Programm mit Vorträgen unter anderem von Ärzten, einer Aus-
stellung von sozialen Einrichtungen, Selbsthilfegruppen und me-
dizinischen Anbietern sowie einem begleitenden Kulturprogramm
und einem Mitmach-Programm für Erwachsene und – in Grünsfeld
– auch für Kinder. Der Eintritt ist jeweils frei. In der Stadthalle von
Grünsfeld gibt es am 13. Mai ab 21 Uhr auch einen VdK-Konzert-
und Partyabend mit der Gruppe „Bayernmän… Die Partykracher!“.
Hier beträgt der Eintritt fünf Euro. Detailinformationen unter www.
vdk-bawue.de und weiteren VdK-Websites.

Neuregelung der Versicherungspflicht bei Waisenrenten
Seit 2017 besteht für Waisenrentenbezieher ein eigener Versiche-
rungspflichttatbestand in der gesetzlichen Krankenversicherung.
Geregelt ist er in Paragraf 5 Absatz 1 Nummer 11b Fünftes Sozial-
gesetzbuch (SGB V). Bei Eintritt dieses Versicherungspflichttatbe-
stands besteht Beitragsfreiheit für den Waisenrentenberechtigten.
Daher sind durch ihn keine Beiträge zur gesetzlichen Krankenver-
sicherung – einschließlich des Zusatzbeitrags – aus der Rente zu
entrichten. Ebenso wenig muss er Beiträge zur sozialen Pflege-
versicherung abführen. Der Rentenversicherungsträger führt hin-
gegen seinen Beitragsanteil ab. Die Beitragsfreiheit für die Wai-
senrentenbezieher besteht längstens bis zum Erreichen der für die
Familienversicherung maßgebenden Altersgrenzen. Die Neurege-
lungen gelten für Bestands- und Neurentner.

Erfolgreichste VdK-Mitgliederwerber geehrt
Fritz Schweikart aus Lahr war 2016 der erfolgreichste VdK-Neu-
mitgliederwerber im Südwesten. Der 67-jährige ehrenamtliche
Geschäftsstellenleiter von Lahr und Ortsvorsitzende von Schwa-
nau konnte 200 Menschen vom Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg, dessen Zielen und Mitgliederleistungen, beispielsweise
dem Sozialrechtsschutz, überzeugen und zum Beitritt bewegen. Er
wurde vom Landesvorsitzenden Roland Sing besonders gewürdigt

und mit Preis plus Prämie bedacht. Spezielle Preise und Prämien
gingen auch an den Zweitplatzierten Egon Graus, VdK-Kreisvorsit-
zender von Bruchsal (191 geworbene Neumitglieder), und an den
drittplatzierten Kreisverband Pforzheim mit Vorsitzender Ingrid
Benda (136 geworbene Neumitglieder). Jeder, auch ein Nichtmit-
glied, kann neue VdKler in Baden-Württemberg werben und erhält
dafür – pro Neumitglied – eine Dankeschönprämie von fünf Euro.
Der Werber muss dazu seinen Namen plus Bankverbindung in der
Beitrittserklärung vermerken

VdK im Bündnis gegen Altersarmut
Im April 2017 gründete sich in Stuttgart das „Bündnis gegen Al-
tersarmut in Baden-Württemberg“. Zu den bislang mitwirkenden
31 Sozialverbänden, Gewerkschaften, zivilgesellschaftlichen und
kirchlichen Organisationen gehört auch der Sozialverband VdK
Baden-Württemberg. Alle Partner wollen die Rente insbesondere
für die Kinder- und Enkelgeneration wieder stärken. Sie eint die
Sorge, dass mit dem sinkenden Rentenniveau ab 2030 Millionen
ältere Mitbürger aufs Sozialamt angewiesen sein werden. Daher
plädieren sie in ihrem Bündnispapier für einen Wechsel in der
Rentenpolitik, halten ein Rentenniveau von wenigstens 50 Prozent
für erforderlich. Die gesetzliche Rente solle wieder ohne Abstriche
den Löhnen folgen und die Wahrung des Lebensstandards im Alter
ermöglichen. Sie müsse Armut im Alter verhindern, so die Bünd-
nispartner. Sonst würden Menschen nach ihrem Arbeitsleben zu
Bittstellern gemacht.

UNSERE NACHBARN
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Duo Schwarz und Schwarz

eissacherTal

Sondaach, 07.05.2017, 17.00 Uhr
Heimatmuseum

Brüdener Str.7 Unterweissach
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sowie Urlaubs- und Krankheitsvertretung.

Tätigkeiten:
 Schließdienst in unseren Gebäuden

insbesondere der Fest- und Sporthalle (auch an
Wochenenden)

 Betreuung der Mieter unserer Festhalle
 kleiner Reparaturarbeiten
 Instandhaltungsaufgaben
 Wartung und Pflege von Reinigungsmaschinen

Die Vergütung erfolgt auf Stundenbasis. Haben Sie
Interesse? Dann freuen wir uns über die Zusendung
Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an das

Bürgermeisteramt Althütte, Personalamt
Herr Köger, Rathausplatz 1, 71566 Althütte oder per

Mail an thomas.koeger@althuette.de

Die Gemeinde Althütte sucht ab sofort einen

rüstigen (Früh-)Rentner
zur Unterstützung unseres Hausmeisters

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Weissacher Tal

www.albverein-weissach.de

Spannendes Geländespiel
am Samstag, den 13.05.2017 um 14.00 Uhr.
Treffpunkt: Vereinszimmer Unterweissach
Heute steht ein spannendes Geländespiel auf dem Programm. Wer
kann sich am besten unsichtbar machen, am leisesten schleichen,
die besten Pläne schmieden und ist dazu noch geschickt und flink?
Der hat hier die Nase vorn.
Regenjacke, Getränke, ggf. Vesper mitbringen
Info: Jugendleiter Walter Hieber Tel.:07182/935697,
jugend@albverein-weissach.de

Muttertagskuchen backen
am Samstag, den 13.05.2017 um 14.00 Uhr.
Treffpunkt: Gemeindehaus Wattenweiler
Hallo liebe Kids! Wir möchten mit euch einen Kuchen für eure
Mama oder Oma zum Muttertag backen. Wenn ihr Lust habt, dann
meldet euch bis zum 11.Mai bei uns an. (Kids ab 7 Jahren)
Claudia Lang Tel: 07191/65488
Bringt dann bitte eine Tortenplatte mit.
Unkostenbeitrag: 5,00 €

Weitwanderung in der Pfalz mit dem Pfälzer Waldverein
Sonntag, den 14.05.2017
Treffpunkt: 06.20 Uhr, Öffentlicher
Parkplatz Welzheimer Straße (ehemals HL)
Lambrecht – Iptestal – Erfenstein –Breitenstein – Wolfsschluchthütte
Waldhaus Schwarzsohl Mittagsrast - Schwarzsohl - Frankenstein ca.
25 km
Anmeldung bei Klaus Müller Tel: 07191/57350
Mail: kumj.mueller@t-online.de

Seniorenclub
Weissach im Tal

Bericht der Jahreshauptversammlung 2017
Roland Schlichenmaier, der amtierende 1. Vorsitzende, begrüßte
die 59 erschienenen Mitglieder und drei Gäste.

Nach Verlesen der Tagesordnung erinnert er an die Anfänge des
Clubs, den er nun seit 10 Jahren mit Engagement und Liebe führt.
Er dankt dem Helferkreis, seinen Vorstandskollegen, die ihn auf
dem Weg begleitet haben und das ehrenamtlich, gepaart mit viel
Idealismus und Engagement.
Nach zwei Jahren Tätigkeit musste die gesamte Vorstandschaft neu
gewählt werden. Per Handzeichen wurden einstimmig gewählt:
1. Vorsitzender : Roland Schlichenmaier, Margret Schaible,
2. Vorsitzende: Wolfgang Bitzer, Schatzmeister und Barbara Rom-
bold, Schriftführer.
Alle Gewählten nahmen die Wahl an. Dies ist auch das Ergebnis ei-
nes vertrauensvollen Umgangs miteinander und untereinander. In
ihrem Bericht listete die Schriftführerin die abwechslungsreichen
zahlreichen Aktivitäten des Jahres 2016 auf. Der Schatzmeister
konnte berichten, dass der Club ein ausreichend finanzielles Pols-
ter besitzt, obwohl viel Geld an die 149 Mitglieder zurückfließt bei
verschiedenen Veranstaltungen - kostenlos angebotene selbst ge-
backene Fasnetsküchle, Salz- und Zwiebelkuchen, Süßmost, Ves-
per zur Jahreshauptversammlung, Weihnachtsessen….- Bernhard
Maier, der die Kasse prüfte, bescheinigte dem Kassier eine ein-
wandfreie und nach kaufmännischen Grundsätzen geführte Kasse.
So konnte Frau Irmgard Hestler als Bürgermeistervertreterin die
Entlastung des gesamten Vorstandes beantragen, die einstimmig
erfolgte.
Frau Irmgard Hestler freut sich in ihrem Grußwort, dass der Club
nach 46 Jahren noch sehr aktiv ist. Er bietet älteren Mitgliedern
eine Plattform Kontakte zu pflegen, gemeinsam Zeit zu verbringen.
Die regelmäßigen Treffen, die Ausflüge und Feste bringen Struktur
und Abwechslung in den Alltag.
Auch für das körperliche und geistige Wohlbefinden wird etwas
getan. Sie dankt dem Team im Namen der Gemeinde für die seit
vielen Jahren erbrachte ehrenamtliche Leistung und wünscht dem
Team auch weiterhin Tatkraft und Energie.
Der Sprecher das Ortseniorenrats (ORS) KlausWerner bedankt sich
ebenfalls für die Einladung. Als politische Vertretung aller Senio-
ren und Seniorinnen der Gemeinde hat der OSR eine sehr wichtige
Aufgabe auf Probleme hinzuweisen und einzuwirken. Hier nannte
er einige: der Vortrag über die Aufgabe des Pflegestützpunktes, die
Neugestaltung des Friedhofes, die Mobilität im Alter zu erhalten,
rollator-rollstuhlgerechte Zugänge zu schaffen, bessere Erreich-
barkeit zum Krankenhaus Winnenden, mit Outdoorgeräten für den
Ochsengarten ein Bewegungsprogramm für die ältere Generation
zu schaffen, einen runden Tisch einzurichten mit allen, die für äl-
tere Menschen arbeiten.
Der 2016 Verstorbenen wurde nach dem Verlesen der Namen
mit einer Schweigeminute gedacht. In seinem Schlusswort dankt
Roland Schlichenmaier Frau Irmgard Hestler und Frau Loth vom
Seniorenbüro, die stets ein offenes Ohr für die Belange des Senio-
renclubs haben.
Mit einem Blumenstrauß dankte er Lore Kannowade für ihre 10-jä-
rige Tätigkeit als 2. Vorsitzende. Namentlich nannte er die Helfe-
rinnen, Maria Sailer, Inge Huf, Bärbel Nickel, Ilse Blessing, Alice
Dotzek, Marlene Jung, Margarete Schaible, Dagmar Greff und Ma-
ria Babka sowie allen, die immer wieder einspringen, wenn es per-
sonell einen Engpass gibt, und dankte ihnen und den Mitgliedern
für die vielen schönen Stunden.
Nach einer Pause gab es einen Bilderrückblick auf das Vereinsjahr
2017, ehe alle zu einem schwäbischen Vesper eingeladen wurden.

Verlagstipps:

Das Einbinden von Schriften in Word können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ ->
„Speichern“ das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren –
danach die Datei wie gewohnt abspeichern.



194. Mai 2017 Nr. 18/2017 MITTEILUNGSBLATT AUENWALd

Herzliche Einladung zum

SeniorenTanzNachmittag
ungezwungenes Tanzvergnügen
für Seniorinnen, Senioren und Seniorenpaare 55+
in der Seniorenbegegnungsstätte
Brüdenwiesen 5 in Unterweissach
von 14–17 Uhr, jeweils donnerstags.

Termine: Donnerstag, 11.05.2017
Donnerstag, 14.09.2017
Donnerstag, 12.10.2017
Donnerstag, 16.11.2017

Eintritt: 3,00 Euro pro Person

Bewirtung durch den Seniorenclub mit Kaffee, Tee,
Getränke, sowie Butterbrezeln und Kuchen zu günstigen
Preisen. Zum Tanz und zur Unterhaltung spielt Julius
Bachmann.
Wir wollen das biologische Alter herausfordern und
gleichgesinnte Tänzerinnen und Tänzer einladen und ken-
nen lernen.
Eine Mitgliedschaft oder eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Einfach kommen und mittanzen, oder nur „zugucka“.
Veranstalter: Seniorenclub Weissach im Tal e.V.
und Gemeinde Weissach im Tal.

Verantwortlich:
Roland Schlichenmaier und Michaela Loth

Solarverein
Rems-Murr

Fachtag zur sicheren Energieversorgung vor Ort
Am Dienstag, 9. Mai veranstaltet der Solarverein Rems-Murr von
17-21 Uhr einen Fachtag zum Thema "Erneuerbare Energie - si-
chere Energieversorgung vor Ort" in der Schorndorfer Barbara-
Künkelin-Halle.
Seit die Bundesregierung beschlossen hat, aus der friedlichen
Nutzung der Kernenergie auszusteigen, muss Energie effizienter
genutzt werden. Dabei gilt es auch, vorhandene Potenziale von
erneuerbaren Energien besser zu erkennen und umfassend zu
nutzen. Immer wieder heißt es, dass mit Wind und Sonne keine
verlässliche Stromversorgung möglich ist. Doch wie ist der Stand
der Speicher-Technologie? Welchen Beitrag können Kommunen
zur verlässlichen Energieversorgung vor Ort und zur Erreichung
der Klimaziele leisten?
In einem Vortrag zur Transformation des Energiemarktes, mit kon-
kreten Praxisbeispielen auf kommunaler Ebene und in einer Dis-
kussionsrunde wird auf diese Fragen eingegangen.
Der Fachtag richtet sich an PraktikerInnen aus Kommunen und Betrie-
ben, Fachleuten aus dem Bereich Energie und Nachhaltigkeit und an
Menschen, die sich umfassend zu dem Thema informieren möchten.
Als Referenten und Gesprächspartner sind Margit Conrad (Um-
weltministerin in Rheinland-Pfalz), Dr. Ulrich Zuberbühler (Zen-

trum für Sonnenenergie- und Wasserstoff-Forschung), Johannes
von Bergen (Solar-Invest AG, Schwäbisch-Hall), Birgit Priebe
(Baubürgermeisterin der Stadt Waiblingen), Dr. Christoph Reichle
(Bundesministerium für Wirtschaft und Energie) sowie Helmfried
Meinel (Umweltministerium BW) eingeladen.
Die Veranstaltung wird von Fernsehjournalist und Autor Franz Alt
moderiert.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung wird erbeten unter
susanne.ennulath@fes.de.

Energiegemeinschaft
Weisscher Tal

Liebe Mitglieder,
auf folgende wichtige Termine möchten wir Sie hinweisen:
- Nachhaltigkeitsdiskussionsrunde am Sonntag, dem 7. Mai 2017
um 13.30 Uhr im Rahmen der Hausmesse der TALBAU-Haus
GmbH in Oberweissach, mit der Weissacher stellvertretenden
Bürgermeisterin Irmgard Hestler, dem Vorstand der Energiege-
meinschaft Weissacher Tal eG Reinhard Knüdeler und TALBAU-
Haus GmbH Geschäftsführer Sven Feil
Moderation: Jennifer Reinert - Kommunale Ansprechpartnerin:
Nachhaltigkeit / FairTrade Towns Kampagne
- Termin der diesjährigen Generalversammlung am Mittwoch,
dem 28. Juni 2017 um 18.00 Uhr im Betriebsgebäude der
TALBAU-Haus GmbH, In der Zangershalde 6 in Oberweissach

INFORMATIV UNDWISSENSWERT

das Finanzamt Backnang informiert:

Auf Grund einer EDV-Umstellung
im Finanzamt Backnang
am Freitag, 12. Mai 2017

ist das Finanzamt Backnang an diesem Tag geschlossen
und auch telefonisch nicht erreichbar.

das Landwirtschaftsamt in Backnang
informiert:

Gläserne Produktion – Mitte Mai
die Gläserne Produktion ist eine Landesaktion des Ministeri-
ums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Würt-
temberg. Unter dem Motto „Nachhaltig gut. Lebensmittel aus
Baden-Württemberg“ öffnen regelmäßig Betriebe ihre Türen,
um Verbraucher zu informieren.
Backnang: Am Wochenende 13. und 14. Mai (11 bis 17 Uhr) lädt
Ella Friedrich (Oltener Straße 46, 71522 Germannsweiler) zur Glä-
sernen Produktion ein. Bei Führungen wird die Gärtnerei mit To-
maten-, Gurken- und Paprikaanbau vorgestellt. Lassen Sie sich zu
den einzelnen Kulturpflanzen oder bei der Zusammenstellung von
Balkonpflanzen beraten. Ponyreiten und Spielen für Kinder. Bewir-
tung durch den Reitverein Backnanger Bucht.
Kernen: Am Sonntag, 14. Mai (11 bis 17 Uhr) lädt Uhlig Kakteen
(Hegnacher Straße 31, 71394 Rommelshausen) unter dem Mot-
to Wein – Genuss –Kaktus zur Gläsernen Produktion ein. Viele
Sukkulenten bilden die Grundlage für exotische Geschmackser-
lebnisse. Entdecken Sie den exotischen Geschmack von Kakteen-
likör, Kakteengemüse und Kakteenfrüchten. In Kooperation mit
der Weinkellerei Kern wird der Genuss noch auf heimische Weine
erweitert.
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Es gibt Führungen durch die Gewächshäuser und Aufzuchtstation,
interessante Informationen über Kultur und Pflege von Kakteen,
eine Kindergärtnerei sowie Kaffee und Kuchen. Eine Pferdekut-
sche bringt Sie zwischen der Gärtnerei Uhlig und der Weinkellerei
Kern hin und zurück.

Naturpark Schwäbisch-
Frankischer Wald e.V.

07. Mai - Sonntag
Holzwunder
Althütte – Parkplatz Festhalle. Am Sonntag, 7. Mai 2017 lädt die
Naturparkführerin Michaela Genthner um 10 Uhr zu einer ca.
3-stündigen geführten Wanderung ein. Die Natur steckt voller
Überraschungen und ist der beste Lehrmeister zugleich. Holz ist
ein vielseitig verwendbares Material. Bei einer Wanderung durch
urige Wälder und vorbei an kleinen Bächen gibt es viel Wissens-
wertes von dem Wald in der Weltgeschichte, der Heilkraft des Hol-
zes und dessen herausragenden bauphysikalischen Eigenschaften.
Die Wege zur Natur sind so wunderbar wie die Bäume selber.
Treffpunkt ist um 10 Uhr in Althütte – Parkplatz bei der Festhalle.
Die Kosten betragen 7 € pro Person. Um eine Anmeldung wird bis
zum 6. Mai gebeten. Bitte bringen Sie ein Sitzkissen, Getränk und
Vesper mit. Weitere Infos unter 07 19 1 / 31 86 53 oder
genthner@die-naturparkfuehrer.de.

Ebnisee-Verein e. V. startet in die Saison 2017
Neues Programm „Ebnisee für Alle 2017“
Ab 1. Mai bis Mitte Oktober wird der Ebnisee-Verein an den Sonn-
und Feiertagen sowie in den Sommerferien auch an den Samstagen
seine Info-Hütte am See wieder geöffnet haben, um die Wanderer
und Erholungssuchenden rund um das Thema „Ebnisee“ und die
Freizeitmöglichkeiten kompetent zu informieren.
Nachdem letztes Jahr die Toilette für alle durch einen Pflegeraum
mit Hebevorrichtung ergänzt wurde, ist ein Ausflug zum Ebnisee
auch für Schwerstbehinderte möglich. Die Toilette und der Pfle-
geraum sind jederzeit mit einem Euro-Schlüssel von Behinderten
und deren Begleitung zugänglich. Sofern der angrenzende Kiosk
geöffnet ist, ist auch dort ein Schlüssel für diese Anlage hinterlegt.
Weitere Informationen hierzu erhalten Sie auf der Homepage des
Vereins unter www.ebniseeverein.de
Auch dieses Jahr setzt der Ebnisee-Verein mit Unterstützung durch
den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald und in Kooperation
mit zertifizierten Naturparkführern die Reihe „Ebnisee für Alle“
fort. Bereits zum zehnten Mal werden am Sonntag, 28. Mai, Sonn-
tag 09. Juli sowie am Donnerstag, 03. August rund um den Eb-
nisee auf vielfältiger Weise Naturerlebnisse für Jung und Alt, für
behinderte und nichtbehinderte Menschen angeboten. Vereinsvor-
sitzender Konrad Jelden: „Die Natur mit allen Sinnen wahrnehmen
und dabei insbesondere auch behinderte Menschen in das Erlebnis
einbinden zu können, ist das Ziel dieser Veranstaltungsreihe.“

Am 09. Juli wird „Ebnisee für Alle“ von der WaldFee des Schwä-
bischen Waldes begleitet, um an der Info-Hütte des Vereins Besu-
chern Fragen rund um den Schwäbischen Wald und dem Ebnisee
zu beantworten.
Der Flyer mit dem umfangreichen Programm 2017 für „Ebnisee für
Alle“ ist auf der Homepage des Vereins unter www.ebniseeverein.
de und auf der Naturparkhomepage, www.naturpark-sfw.de einge-
stellt. Der Flyer kann ebenso im Naturparkzentrum in Murrhardt
bezogen werden.
Das Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer
Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lotterie
Glücksspirale gefördert.

der Naturpark sucht interessierte Betriebe für
„Brunch auf dem Bauernhof“ 2017!
Seit 2009 initiieren die sieben Naturparke in Baden-Württemberg
immer am ersten Sonntag im August den „Brunch auf dem Bau-
ernhof“. Das gemeinsame Projekt verfolgt das Ziel, zu veranschauli-
chen, wie sehr die Erzeugung und der Konsum regionaler Produkte,
die Schönheit der Landschaft, die lokale Wirtschaft und der Schutz
unserer Natur in enger Verbindung miteinander stehen. Landwirt-
schaftliche Betriebe präsentieren sich, ihre Produkte sowie die sich
dahinter verborgene Arbeit. Durch den Brunch soll in der Bevölke-
rung das Verständnis für die Landwirtschaft geweckt und der Kauf
einheimischer regionaler Produkte gefördert werden. Zudem soll
die Präsenz der heimischen Landwirte mit ihrer Funktion als Erzeu-
ger und Landschaftspfleger in den Medien erhöht werden.
Am Sonntag, den 6. August, heißt es im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald Scheunentore auf und Brunchgäste hereinspa-
ziert. Hierfür suchen wir landwirtschaftliche Betriebe im Gebiet
unseres Naturparks, die einen Brunch anbieten wollen. Im letz-
ten Jahr konnten wir im Naturpark rund 600 Besucher bei sieben
Brunch-Betrieben begrüßen.
Zeigen Sie Ihren Gästen wie Landwirtschaft funktioniert, wie Sie
als Landwirte arbeiten und welche Vielfalt in der heimischen Pro-
duktpalette steckt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie gerne teilneh-
men möchten, so melden Sie sich bis zum 21. Mai 2017 bei der
Naturparkgeschäftsstelle:
Lisa-Marie Funke
Marktplatz 8, 71540 Murrhardt
Telefon: 0 71 92/ 21 38 86
Mail: lisa-marie.funke@naturpark-sfw.de
Über Ihre Teilnahme freuen wir uns sehr! Für weitere Fragen ste-
hen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Landschaftserhaltungsverband: Neue doppelspitze stellt sich vor
Neuordnung in der Geschäftsführung / Rückblick und Ausblick
auf Pflegemaßnahmen des LEVs
Der LEV hat eine neues Führungsspitze: Seit April 2017 teilen sich
Dr. Kirsten Kindermann, die bisherige stellvertretende Geschäfts-
führerin des LEV, und Lilith Stelzner, die Position der Geschäfts-
führung des LEV. Hintergrund: Die bisherige Geschäftsführerin,
Dr. Meike Andruschkewitsch, hatte den Landschaftserhaltungsver-
band (LEV) Mitte Januar diesen Jahres verlassen. Ronald Blümle,
der in der Vergangenheit für den Landschaftspflegetrupp tätig war,
wird dem LEV mit seinem wertvollen Fachwissen über die zu pfle-
genden Flächen im Rems-Murr-Kreis erhalten bleiben und fungiert
seit Februar 2017 als stellvertretender Geschäftsführer.
Der LEV organisiert seit seiner Gründung im Jahr 2012 umfangrei-
che Pflegemaßnahmen und Projekte zur Erhaltung der Landschaft
und der Artenvielfalt im Rems-Murr-Kreis. Im Jahr 2016 konnten
148 Naturschutzmaßnahmen wie Gehölzpflege und Mahd erfolg-
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reich umgesetzt werden. Anfang dieses Jahres gingen einige 2016
geplante und beantragte Projekte bereits in die Umsetzung:
· Die Schalzberger Heide in Kernen-Stetten wurde freigelegt und

die Nachpflege durch Beweidung und Mahd wird im Mai das
erste Mal durchgeführt.

· Im Februar wurde ein alter Weinbergweg in Berglen-Oppels-
bohm in Kooperation mit den Gemeinden Berglen und Ruders-
berg sowie ansässigen Vereinen an einem Pflegetag freigelegt.

· Das Rebhuhnprojekt in Fellbach ging in eine „Große Runde“
mit einem Arbeitsgespräch zwischen dem Koordinierungskreis
und Landwirten, Jägern und Naturschützern.

· Am Hörnleskopf in Korb wurde im März eine Sandsteinhöhle
als Winterquartier für Fledermäuse aufgewertet.

Im Laufe des Jahres sollen außerdem wieder der Riesen-Bärenklau
in Winterbach und das Indische Springkraut im Rottal bekämpft
werden, um die Erfolge der letzten Jahre zu sichern.
Auch für das Jahr 2017 wurden Gelder über die Landschaftspfle-
gerichtlinie beantragt. Das Fördervolumen wird in diesem Jahr
mit Spannung erwartet und der LEV hofft, dass er 2017 ohne
Kürzungen in die Maßnahmenumsetzung einsteigen kann. Der
LEV wird sich außerdem nachdrücklich mit der Umsetzung der
NATURA-2000-Managementpläne befassen, in denen Pflege- und
Erhaltungsmaßnahmen für zu schützende Arten und Lebensräu-
me beschrieben sind.Es ist eine im Naturschutzgesetz verankerte
Aufgabe des Landschaftserhaltungsverbandes, diese Maßnahmen
in die Praxis umzusetzen, um die Naturschutzziele der jeweiligen
Schutzgebiete zu erreichen und langfristig zu sichern. „Dem neu-
en Führungsduo wünsche ich einen guten Start“, sagt Landrat Dr.
Richard Sigel. „Ganz entscheidend für eine gute Arbeit des Land-
schaftserhaltungsverbands in der kommenden Zeit ist jedoch eine
ausreichende finanzielle Unterstützung, die in der Verantwortung
des Landes liegt. Daher meine Bitte nach Stuttgart: Lassen Sie den
LEV und seine wertvollen Projekte nicht im Regen stehen.“

Zu den Personen:
Kirsten Kindermann - Geschäfts-
führerin seit Februar 2017
· Studium der Biologie (Dip-

lom) Universität Hohenheim
· Promotion (Dr. rer. nat.) an

der Universität Ulm im Be-
reich „Chemische Ökologie“

· 1.6.2013-31.1.2017: stellv.
Geschäftsführerin LEV (El-
ternzeit von April 2015 –
Sept. 2016)
Lilith Stelzner - Geschäfts-
führerin seit April 2017

· Bachelorstudium an der
Universität Tübingen – Studiengang „Biologie“

· Masterstudium an der Universität Heidelberg – Studiengang „Mo-
lecular Biosciences“ mit dem Schwerpunkt „Evolution & Ecology“

Tunnelanlagen werden vom 3. bis 10. Mai gereinigt
Einschränkungen im Kappelbergtunnel, Leutenbachtunnel so-
wie Grafenberg- und Sünchentunnel
VonMittwoch, 3. Mai, bis Mittwoch, 10. Mai, werden in den Abend-
und Nachtstunden Reinigungsarbeiten im Kappelbergtunnel,
im Leutenbachtunnel sowie im Grafenberg- und Sünchentunnel
durchgeführt. Die Bundesstraßen-Tunnel sind aufgrund der hohen
Verkehrsstärke starken Verschmutzungen durch Ruß, Reifenabrieb
und Staub ausgesetzt. Neben den Tunnelwänden werden auch die
Verkehrszeichenanlagen und die Tunnelbeleuchtung gereinigt.
Vom Schmutz befreit werden zudem auch sicherheitstechnische
Einbauten wie die Notrufnischen, die Fluchtwegekennzeichnung,
Leitelemente und Tunnelbetriebseinrichtungen.

Grafenberg- und Sünchentunnel:
Von Mittwoch, 3. Mai, ab 19 Uhr bis Donnerstag, 4. Mai, 6 Uhr
steht nacheinander in beiden Fahrtrichtungen jeweils nur eine
Fahrspur zur Verfügung.

Leutenbachtunnel:
Weil es im Leutenbachtunnel keinen Nothaltestreifen gibt, ist dort
für die Reinigungsarbeiten eine Vollsperrung notwendig, die auch
hier nur in den Nachtstunden stattfindet: Von Donnerstag, 4. Mai, bis
Freitag, 5. Mai, ist die Tunnelröhre in Richtung Stuttgart von 19 Uhr
abends bis 5 Uhr morgens voll gesperrt. Die Tunnelröhre in Fahrtrich-
tung Backnang wird von Freitag, 5. Mai, bis Samstag, 6. Mai, abends
von 20 Uhr bis morgens 6 Uhr gereinigt. Die Umleitung des Verkehrs
ist in beide Richtungen mittels „U-Beschilderung“ ausgewiesen.

Kappelbergtunnel:
Ab Samstag, 6. Mai, wird der Kappelbergtunnel bei Fellbach gerei-
nigt. Für die Arbeiten werden voraussichtlich vier Nächte bis Mitt-
woch, 10. Mai, benötigt. Begonnen wird am Samstag, 6. Mai, in
der Nordröhre, die von Stuttgart in Richtung Waiblingen führt. Ab
Montag, 8. Mai, wird in der Gegenrichtung, in Fahrtrichtung Stutt-
gart, gearbeitet. Um die Beeinträchtigungen für Verkehrsteilneh-
mer möglichst gering zu halten, werden die Arbeiten ausschließ-
lich in der verkehrsarmen Zeit zwischen 20 Uhr abends und 6 Uhr
morgens ausgeführt. In dieser Zeit steht jeweils nur ein Fahrstrei-
fen in der betroffenen Tunnelröhre zur Verfügung. Während der
Reinigungsarbeiten wird die zulässige Geschwindigkeit auf Tempo
60 beschränkt. Dadurch kann es zu Verkehrsbehinderungen kom-
men. Das Landratsamt bittet um vorsichtige Fahrweise.
Bis zur Fertigstellung der Reinigungsarbeiten bittet das Landrat-
samt um das Verständnis der Verkehrsteilnehmer.

Freizeiten für Jugendliche in den Sommerferien

14 - 17 Jahre: Abenteuer Kroatien - der Kreisjugendring bietet
dieses Jahr ein unvergessliches Erlebnis für Jugendliche an.
Ein besonderes Highlight in den Sommerferien bietet der Kreis-
jugendring Rems-Murr e.V. in diesem Jahr für Jugendliche zwi-
schen 14 und 17 Jahren: Gemeinsam mit fünf erfahrenen Teamern
geht es für 12 unvergessliche Tage an die Küste Istriens auf den
Campingplatz Laterna. Dort bieten sich zahlreiche Gelegenheiten
Highlights wie beispielsweise eine Mountainbike-Tour zu einer
traumhaften Badebucht, an der es sich wunderbar schnorcheln
lässt, mitzunehmen oder mit dem Kajak entlang der schönen Strän-
de in den Sonnenuntergang zu paddeln. Außerdem wird eine der
schönsten Städte Istriens besichtigt, in der kulturelle Sehenswür-
digkeiten warten, aber auch ausreichend Zeit bleibt um die Stra-
ßen gemütlich auf eigene Faust zu erkunden.
Neben viel Spaß und Action lädt der am Campingplatz liegende
Strand und dazugehörige Pool mit Meeresblick ein um entspannt
die Seele baumeln zu lassen.
Auch abends erwartet einen neben Strandabenden ein vielfältiges
Angebot mit kleinen und großen Überraschungen und auch für
Sportler ist einiges geboten.
Die Unterbringung in den 6-Personenzelten ist sehr komfortabel mit
Feldbetten und dazugehöriger Matratze und Fußboden ausgestattet.
Damit fit in den Tag gestartet werden kann, erwartet einen ein reich-
haltiges Frühstücksbüffet als auch ein ausgewogenes Abendessen.
Bei Geschwistern reduziert sich der Preis um 30%.
Termin: 17. – 31.08.2017 Kosten: 480 €
Alter: 14-17 Jahre Ort: Campingplatz Lanterna Kroatien

Anmeldung und weitere Infos unter:
Kreisjugendring Rems-Murr e.V. Jutta Reber
Marktstr. 48
71522 Backnang
07191 / 90 79 - 0
www.jugendarbeit-rm.de/freizeiten
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Bauernverband Schwäbisch Hall-
Hohenlohe-Rems e.V.

Ferien einmal anders:
Landleben-live - Landwirtschaft hautnah erleben
Jugendliche packen auf Höfen mit an
Das ist Landleben-live: Jugendliche verbringen ihre Ferien einmal
anders – aktiv, als Familienmitglied auf Zeit auf einem Bauernhof,
wo sie zwei bis sechs Wochen mithelfen und mitleben. Über ihre
Mithilfe lernen sie das Leben auf dem Land kennen, mit allem was
dazugehört: Ob als Aktivferienaufenthalt oder zur Berufsorientie-
rung - das Evang. Bauernwerk in Württemberg macht's möglich.
Das Evang. Bauernwerk
· organisiert,
· vermittelt und
· begleitet
Aktivferienaufenthalte von Jugendlichen und jungen Erwachsenen
ab 14 Jahren auf Bauernhöfen.
Infos und Anmeldung
für interessierte Jugendliche und Landwirtsfamilien:
Veronika Grossenbacher, Landleben-live, Evang. Bauernwerk,
74638 Waldenburg-Hohebuch, Tel.: 07942 / 107-12,
V.Grossenbacher@hohebuch.de, www.landleben-live.de

Verkehrs- und Tarifverbund
Stuttgart GmbH (VVS)

Aktionspreis zum 5-jährigen HandyTicket-Geburtstag
Vom 1. bis zum 5. Mai kostet das VVS-TagesTicket übers Smart-
phone nur fünf Euro
Seit Frühjahr 2012 können VVS-Fahrgäste Einzel- und TagesTi-
ckets einfach und bequem per Handy kaufen. Nun wird das Han-
dyTicket fünf Jahre alt. Seine Erfolgsgeschichte will der VVS zu-
sammen mit seinen Fahrgästen feiern: Vom 1. bis zum 5. Mai 2017
kosten EinzelTagesTickets, die über das Smartphone gekauft wer-
den, nur fünf Euro (statt 15,30 Euro). Wer zum Feiertag am 1. Mai
beispielsweise mit seinem Partner einen Ausflug machen möchte,
braucht insgesamt nur zehn Euro statt 19,50 Euro zu bezahlen und
kann durchs ganze Netz fahren. Auch zu dritt ist man gegenüber
dem GruppenTagesTicket (19,50 Euro) günstiger unterwegs.
Das HandyTicket hat sich nach den Fahrkartenautomaten und dem
Verkauf beim Fahrer als wichtigster Vertriebskanal etabliert. Keine
große Überraschung, denn die Vorteile des HandyTickets liegen auf
der Hand: Kein Anstehen am Automaten, kein lästiges Kleingeldzäh-
len, mit einem internetfähigen Mobiltelefon ist die Fahrkarte sofort
dabei. Zudem kostet das EinzelTicket per Handykauf nur so viel wie
ein Abschnitt auf dem 4er-Ticket, also rund fünf Prozent weniger.
Die Bezahlung erfolgt per Lastschrift oder Kreditkarte. Zuvor ist le-
diglich eine einmalige Registrierung im SSB-Ticketshop nötig.

Zehn Millionen verkaufte HandyTickets
Seit dem Start vor fünf Jahren wurde kürzlich das zehnmillionste
HandyTicket verkauft. Damit gehört der VVS bundesweit zu den
Spitzenreitern. 2016 wurden 3,7 Millionen Tickets verkauft, das
war eine Steigerung um 60 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. In
diesem Jahr rechnet der VVS mit über fünf Millionen HandyTickets
und einem Umsatz von 15 Millionen Euro. Weil das HandyTicket so
gut angenommen wurde, gibt es seit Ende 2015 auch Wochen- und
MonatsTicktets übers Smartphone.

Neue Regelungen bei der Fahrradmitnahme im VVS
Ab 18.30 Uhr Fahrräder kostenlos in Bussen auf Linien in den Ver-
bundlandkreisen mitnehmen: Bisher gab es in den VVS-Verbund-
landkreisen keine einheitliche Regelung zur Fahrradmitnahme in
Linienbussen. Dies ändert sich zum 30. April 2017 - in den Land-
kreisen Böblingen, Esslingen, Ludwigsburg und Rems-Murr-Kreis

können Fahrgäste von Montag bis Freitag von 18.30 Uhr bis Be-
triebsschluss ihr Fahrrad kostenlos im Bus (maximal zwei Fahrrä-
der) mitnehmen. Samstags, sonn- und feiertags kommen Fahrrä-
der den ganzen Tag umsonst mit. Die neue Regelung gilt zunächst
testweise für ein Jahr.

Bei der S-Bahn, im dB-Nahverkehr und bei den Nebenbahnen
der WEG bis 9 Uhr KinderTicket für Fahrrad lösen
Auch bei der Fahrradmitnahme in S-Bahnen und Nahverkehrszügen
der DB und WEG gibt es ab 30. April 2017 Änderungen. Sie sind
Wunsch des Landes Baden-Württemberg, damit bei der Fahrradmit-
nahme im ganzen Land die gleichen Bestimmungen gelten. „Fahr-
rad und Bahn sind wichtige Bausteine für die Mobilität der Zukunft.
Je einfacher die Regelungen sind, umso eher werden die Vorteile
von Fahrrad und Bahn kombiniert. Unser Ziel ist es daher, die bisher
in den einzelnen Verkehrsverbünden sehr unterschiedlichen Rege-
lungen für die Fahrradmitnahme zu vereinheitlichen. Diesem Ziel
sind wir einen großen Schritt nähergekommen“, sagte Verkehrsmi-
nister Winfried Hermann. Fahrgäste brauchen künftig montags bis
freitags von 6 bis 9 Uhr in den Nahverkehrszügen von DB und WEG
ein KinderTicket für ihr Fahrrad (bislang galt diese kostenpflichtige
Regelung nur bis 8.30 Uhr). In den übrigen Zeiten, amWochenende
und an Feiertagen ist kein extra Ticket fürs Fahrrad nötig.
Vorteile gibt es künftig für Fahrgäste, die ein Pedelec oder ein
E-Bike mit Versicherungskennzeichen haben. Anders als bisher,
dürfen diese ab 30. April in Bus und Bahn mitgenommen werden.
Wichtig ist dabei, dass die Räder eine Länge von 2 Metern und ein
Gesamtgewicht von 40 Kilogramm nicht überschreiten.
Eine Ausnahme stellen die RELEX-Expressbusse der Linien X10
(Flughafen/Messe – Kirchheim/Teck), X20 (Waiblingen – Esslingen)
und X60 (Leonberg – Flughafen/Messe) dar. Dort dürfen Fahrräder
den ganzen Tag lang kostenlos mitgenommen werden. In den Bus-
sen der Stuttgarter Straßenbahnen (SSB), in Kleinbussen oder Ruf-
und Linientaxis ist die Fahrradmitnahme weiterhin nicht möglich. In
den Stadtbahnen der SSB ist die Mitnahme von Fahrrädern montags
bis freitags von 6 bis 8:30 Uhr und von 16 bis 18.30 Uhr (ausgenom-
men Feiertag undWochenende) ausgeschlossen. Zu den Nebenbah-
nen der WEG (Württembergische Eisenbahn-Gesellschaft) gehören:
• Schönbuchbahn (Dettenhausen – Böblingen)
• Strohgäubahn (Hemmingen – Korntal)
• Tälesbahn (Nürtingen – Neuffen)
• Wieslauftalbahn (Oberndorf – Rudersberg – Schorndorf)

Regionalbahnen fahren nicht zwischen Backnang und Murrhardt
Nächte vom 6./7. Mai und 7./8. Mai 2017
Weil in Sulzbach der Untergrund der Gleise erneuert werden muss,
wird die Bahnstrecke zwischen Backnang und Murrhardt in den Näch-
ten vom 6./7 Mai und 7./8. Mai jeweils ab 19 Uhr bis Betriebsschluss
gesperrt. Die Regionalbahnen enden/beginnen inMurrhardt. Fahrgäste
können stattdessen auf diesemAbschnitt mit den regulären Bussen der
Linie 390 fahren oder die Ersatzbusse nutzen. Zwischen Stuttgart und
Backnang können Fahrgäste mit den Bahnen der S-Bahn-Linie S3 fah-
ren. Um19.33, 20.36, 21.30 und 22.24Uhr starten die Busse vonMurr-
hardt in Richtung Backnang. Von Backnang fahren die Ersatzbusse um
20.24, 21.24, 22.59 und 0.54 Uhr in RichtungMurrhardt.
Die Busse sind so unterwegs, dass Fahrgäste in Murrhardt direkten
Anschluss an die Bahnen in Richtung Hessental haben.
Ersatzhaltestellen
• In Backnang fahren die Ersatzbusse in Richtung Murrhardt vom
Bussteig 5A los.

• In Oppenweiler halten die Ersatzbusse Richtung Backnang und
Richtung Murrhardt an der Haltestelle Ortsmitte.

• In Sulzbach fahren die Ersatzbusse in beide Richtungen von der
Haltestelle Bahnhof.

• In Murrhardt halten die Ersatzbusse Richtung Backnang am
Bussteig 2.

Die aktuellen Fahrtverbindungen sind mit der elektronischen Fahr-
planauskunft (EFA) des VVS unter www.vvs.de und der App „VVS
mobil“ abrufbar.


